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Militärisches .
Di « Auszahlung der erhöhten Offiziersgehälter . — Sparsamkeit bei

Herbstübungen. — Manöverfuhrwesen .
y .L . Berlin , 30. Aug. (Privat .) Mit dem 1 . September d . I .werden die Nachzahlungen der Gehälter an Offiziere ,Unteroffiziere und Beamte der Armee beendet sein. Die Nachzahlungen

sind bisher derartig erfolgt, daß möglichst alle Angehörigen ein und
desselben Dienstgrades innerhalb eines Truppenteils gleichzeitig ab¬
gefunden wurden . Zuerst sind die Unteroffiziere und unteren Beamten ,dann erst die oberen Beamten und Offiziere berücksichtigt worden.Bei manchen Dienststellen halte der Paragraph des Besoldungs¬
gesetzes. nach welchem das Kriegsministerium das Besoldungsdienst¬alter für die Offiziere usw . festsetzen soll, den Glauben erweckt, als obdie Auszahlung der Gehälter erst nach einer solchen noch zu erwarten¬den Festsetzung erfolgen dürfe, trotzdem an einer anderen Stelle des
Gesetzes und der zu ihm erlassenen Ausführungsbestimmungen aus¬
drücklich bestimmt ist, daß bei allen bereits vor dem 1 . April 1908 zuLeutnants beförderten Offizieren der Erste des Monats als Befol -
dungsdienstalter gilt , von dem das Patent datiert ist . Diese Zweifel
find aber vor kurzem von maßgebender Stelle behoben worden , so daßin der Hauptsache die Nachzahlung der Gehälter bereits erfolgenkonnte.

Mit noch größerer Sorgfalt als in früheren Jahren soll jetzt bei
den diesjährigen Herbstübungen auf möglichste Vermeidung von
Flurschäden gehalten werden . Daß Rübenfelder , nicht abge¬erntete Getreidefelder und ähnliches für den Manöversoldaten „un¬
gangbares Gelände " bedeuten , war von jeher Brauch . Jetzt werdenaber auch vielfach sogar die Kartoffelfelder , wenigstens von den be¬
rittenen Waffen, zu schonen sein. Der knappe Inhalt des Reichs¬
säckels erfordert äußerste Sparsamkeit und Einschränkung. Bei den¬
jenigen Armeekorps, bei denen ein erheblicher Flurschaden gemachtwird , sollen , wie die Heeresverwaltung bestimmt hat , im folgenden
Jahre die am meisten Flurschadenkosten verursachenden Korpsmanöverin der Regel ausfallen und nur Divisionsmanöver stattfinden .Es bleibt abzuwarten , ob diese durch die Finanzlage des Reiches
gebotenen Maßregeln nicht hemmend auf den kriegsmäßigen Verlaufder Manöver wirken werden. Jedenfalls liegt die Gefahr nahe , daß
durch allzugroße Besorgnis vor Flurschaden die einzigen 10 Tage im
Jahr , an denen unsere Truppen wirklich einmal Krieg im Frieden
führen können, und die fie als ihre hohen militärischen Feiertage be¬
trachten, in die schon bei den Earnisonübungen so gefürchteten „Wege¬
schlachten" ausarten werden.

Dagegen findet eine andere Anordnung größeren Beifall . Wieder¬
holt haben sich Landwirte und Fuhrhalter darüber beklagt , daß die
während der Herbstübungen von ihnen zur Gepäckbeförderung der
Stäbe und Fußtruppen angeforderten Borspannwagen so schwer
beladen worden wären , daß Beschädigungen der Pferde und Fahrzeuge
eingetreten feien. Häufige Schadenersatzansprüche der Fuhrwetts -
befitzer an die Militärverwaltung waren die Folge davon . Dem be¬
legten Uebelstande ist nunmehr , im beiderseitigen Interesse der ge¬
schädigten Besitzer und der den Schadenersatz tragenden Militärver¬
waltung , gesteuert worden . Es sind seitens des Kriegsministeriums
Anordnungen an die Kommandobehörden ergangen , wonach die er-
mieteten Bagagewagen der Fußtruppen öfters während der Herbst-
Übungen im beladenen Zustande auf militärische Anordnung gewogen
werden sollen, damit Ueberschreitungen der zulässigen Gewichtsgrenzen
festgestellt und abgeftellt werden können.

Die Spanier im Rifgebiet .
3£p . Berlin , 30 . Aug. (Privat .) Bon einem höheren spanischen

Offizier der durch längeren Aufenthalt in Deutschland mit unseren
militärischen Verhältnissen vertraut ist, und ein ruhiges Urteil be-

sttzt, geht uns folgende Schilderung aus dem marokkanischen Rif¬
gebiet zu :

Die allgemeine Offenstve , die zunächst für den 21 . August ange¬
kündigt war , dürste noch einige Zeit auf fick? werten lassen. Die
Sicherstellung des Nachschubs und dre endlich nute Notwendigkeit
systematischen Handelns und Dorschreitens verursachen den Aufschub
der geplanten Aktion, trotzdem die nötige Trupp ' nzahl bereits hier
versammelt ist. Zunächst besteht die Notwendigkeit, die vorgeschobenen
Posten des Werkes und Lagers von Jniar mit Vorräten zu versehen.

Es kann nicht bestritten werden, daß die Ereignisse am Rif die
Spanier , die nur mit lokalen Reibungen rechneten, als der heilige
Krieg schon gepredigt wurde, völlig überrascht haben . Die zunächst
bereit gestellten Truppen und Mittel waren daher nicht nur absolut
ungenügend , sondern von verhängnisvoller Schwäche . Vom ersten
Augenblick ab wurden die Verbindungen mit den vorgeschobenen Po¬
sten unterbrochen, und die einfachsten Maßnahmen für den Nachschub
an unentbehrlichster Verpflegung führten zu den blutigen Kämpfen
des 9., 18., 23., 27. Juli , sowie 1 . August. Den mit der Deckung des
Nachschubs beauftragten Offizieren kann, bei aller Achtung vor ihrer
Schneid, der Vorwurf nicht erspart werden, daß sie sich nicht mit der
Aufgabe der Deckung begnügte«, sondern speziell am 23 . und 27. Juli
den Kampf suchten, der nach den Stärkeverhältntffen nicht angezeigt
war .

Nach der Ankunft der Verstärkungen ist die im „Diario Offizial "
vorgesehene Gliederung wie folgt : Garnison Melilla (2 Infanterie -
Regimenter 59, 68, Strafabteilungen , 1 Eskadron , 3 Batterien , 1 Ee-
niekompagnie) , Jägerdivision (aus 3 Brigaden zu je 6 Jägerbatail¬
lonen , 1 Eskadron , 3 Eebirgsbatterien , 2 Maschinengewehrabteilun¬
gen , 1—2 Eeniekompagnien) und außerdem eine Luftschifferabteilung .
Ferner die sog. verstärkte Expeditionsdivifion (2 Brigaden zu je 2
Regimentern Infanterie , 1 Eskadron , 3 Batterien , 1 Eeniekom-
pagnie ) .

Man darf auch nicht vergessen , daß die Verstärkungen aus lauter
jungen Leuten bestehen , die für den Feldkrieg unter diesen schwierigen
Verhältnissen nicht genügend geschult , und daß die Truppenteile au¬
ßerdem mit Unteroffizieren ausgestattet find , die zum größten Teil
gar nicht Berufssoldaten find . Da muß dann die Bravour und llm -
ficht der Offiziere manche Lücke schließen. Charakteristisch für den
Mangel an Vorbereitung ist die bei Melilla täglich zu beobachtende
Erscheinung der Ausbildung der Arttlleristen an vier angekommenen
Schneider-Schnellfeuerbatterien , die man natürlich gern bei der be¬
vorstehenden Offensive verwenden will . Die Schulung der Leute gehtnur langsam vorwätts . Ein Schulschießen auf dem Hippodrom fiel
ziemlich kläglich aus , so daß gründlich geschultö Feuereinheiten füreinige Zeit wohl sicher nicht zu haben sein werden .

36 . Deutscher Katholikentag .
ii .

8 . Breslau , 30.Aug . Die gestrige öffentlicheBegrüßungs -
versammlung begann abends 8 Uhr in der großen Festhalle im
Scheitniger Patt . Sie wurde eingeleitet mit Instrumental - und Vokal¬
vorträgen . Der Vorsitzende des Breslauer Lokalkomitees begrüßte die
Erschienenen und wies auf die Schwierigkeiten hin , die das Lokal¬komitee bei der Veranstaltung des Katholikentages in Breslau ge¬habt habe . Die Teilnehmer würden sich hoffentlich wohl fühlen , dennin Breslau fei die deutsche Gemütlichkeit zu finden . Eine konfessio¬nelle Polemik liege dem Katholikentage durchaus fern . Es fei dahernicht zu verstehen , weshalb die Sozialdemokratie mit Demonstrations¬versammlungen vorgehe. Es handle sich bei den Katholikentagennicht um eine Versammlung der Zentrnmspartei ; eine solche würd >>später auch stattfinden , aber nicht in Breslau , sondern in Ratibor .Mit staatsrechtlichen Fragen habe sich der Katholikentag überhauptnicht zu befaßen. Mit großer Freude sei die Wiedergenesung des Kar¬

dinals Kopp zu begrüßen. Die Katholiken befinden fich zwar in
Breslau wie überhaupt in Deutschland in der Minderheit , fie nähmenaber für fich das Recht in Anspruch , sich über die sie bewegenden
Fragen auszusprechen. Sie seien treue Staatsbürger und Stützen des
Staates . (Lebhafter Beifall .) Redner schloß mit einem Hoch auf
Papst und Kaiser , die Träger der geistlichen und weltlichen Gewalt .

Hierauf wurden eine Reihe von Begrüßungsansprachen verlesen,darunter von dem Bischof Eruschar (Wien), Liebenski (Prag ) und
Bauer (Königsgrätz) . — Landesrat Kutscher (Wien) überbrachte die
Grüße der österreichischen Katholiken. Es folgte eine Reihe weiterer
Begrüßungsansprachen , worauf die Versammlung gegen Vz 11 Uhr ge¬
schloffen wurde.

Als Redner für die öffentliche Versammlungen sind in Aussicht
genommen : Landtagsabgeordneter Dr . Bell (Essen) über „Aufgabender deutschen Katholiken auf sozialem und wirtschaftlichem Gebiete",Rechtsanwalt Dr . Herschel (Breslau ) über den „Bonifatrusverein ",Prof . Dr . Faulhaber (Straßburg ) über die „Frauenfrage ", abgeord -neter Pfarrer Kapitza (Tchau ) über die „Alkoholfrage", Fürst zuLöwenftein -Wertheim (Kelinheubach) über „Missionen"

, Prof . Dr .Meyers (Luxemburg) über „Charitas "
, Oberlandesgerichtsrat Marx(Düffeldorf ) über die „Schulfrage"

, Redakteur Mumbauer (Rom ) über
„Literatur ", Ehrenkämmerer Rumpf (München) über die „christlicheKunst" . Abgeordneter Schädler (Bamberg) über „Papsttum undPius X ", Amtsgerichtsrat de Witt über „Preffe".Reben der Ausstellung kirchlicher Kunstgrgenftände ist noch einsSonderausstellung kirchlicher Kunstgegenstände von der Hand schlesischerKünstler und Kunstgewerbetreibender in einer Halle im Binzens -garten arrangiert worden.

Kaiser Franz Josef am Bodensee .
(Tel. Bericht .)

Die Vorarlberger Jahrhundertfeier in BregenK= Bregenz, 30. Aug. Kaiser Franz Joseph ist heute mittag zurJahrhundertfeier der Tiroler Befreiungskämpfe hier eingetroffen undauf dem Bahnhofe von den Spitzen der Behörden, den Hof- undStaatswürdenträgern und der hohen Geistlichkeit aller Konfessionenempfangen worden. Landeshauptmann Rhombrrg hielt eine Hul¬digungsansprache , worauf der Kaiser erwidette, er sei gern aus Anlaßdes patriotischen Festes nach Vorarlberg gekommen und danke fürden herzlichen Empfang . Die Angelegenheiten des Landes und dieMaßnahmen für das Gedeihen des treuen Vorarlberger Volkes wür¬den stets sein Interesse erwecken und von ihm gefördett werden . Aufdie Ansprache des Bürgermeisters erwiderte der Kaiser gleichfallsdankend.
Eine nach Tausenden zählende Volksmenge aus allen Landes -teiken brachte dem Kaiser auf seiner Fahtt durch die geschmücktenStraßen begeisterte Ovationen dar . In der Bezirkshauptmannschaft .vor welcher Vorarlberger in ihrer schmucken Tracht die Ehrenwachehielten , fand ein Empfang statt , an dem der Hof, die Staatswürden¬träger , die Landtagsabgeordneten , die höheren Staatsbeamten undeine Abordnung der Landesverteidigei von 1859 teilnahmen .Auf die Ansprache des Landeshauptmannes antwortete derKaiser :
„Meine lieben Vorarlberger ! Mit Dank und Freude nehme ichEure Huldigung entgegen. Sie ist mir ein Bürge, daß die Liebe zumVaterlande und die Treue zu meinem Hause , die vor hundert JahrenEure Voreltern zum heldenhaften Kampfe mit dem übermütigenFeinde begeisterte, auch heute noch in Euch ungeschwächt sortkevt. DerErinnerung an jene ruhmvolle opferschwere Zeit , an jene wackerenMänner , die im Jahre 1809 Leben und Gut muttg in die Schanzeschlugen, um treu bei meinem Hause zu verbleiben , gilt heute vorallem meine Anwesenheit und um so mehr erfüllt es mich mit Genug¬tuung , bei diesem Anlasse das Gedeihen des Landes zu sehen und michvon Eurem Fleiß und Eurer Rührigkeit zu überzeugen, durch die fich

WHeincufi .
Lustspielroman von Klemens Rebweiler .

(29. Fortsetzung.) «-chbr»s vE -».
Der Teilhaber der Firma Johann Peter Dieudonns Ku -

erberg machte ein bedenkliches Gesicht.
„Ihr Schwäger dürfte heute kaum eine besonders gute

mne mitbringen , denn ich mutz sagen , dieser neueste Artikel
cotzkopfs in der Werstangelegenheit - “

Er ließ den Satz unvollendet und schüttelte den Kopf . Frau
upferberg stagte verdrossen :

„Wie , geht die dumme Geschichte schon wieder los ?

„Ei , haben Sie den „Mittelrheinboten " noch nicht ge-
sen ? Man wird nun — hm — gewissermatzen persönlich
gen Herrn Kupserberg ." . . .. ^ . .

„Persönlich ?"
.

'
.

„Wenn auch nicht direkt persönlich , so ist doch darauf zu
etten , datz Herr Kupferberg es dafür nimmt . Es wird wieder
nmal aufgewärmt , was die Gegner des Werftprojektes schon

und so oft vorgebracht haben : Lächerlich , solche Riesenhost -
ingen auf das neue Fahrwasser zu gründen — unverantwort -
ches Risiko — das Werst tue es noch auf Jahrzehnte hinaus
- unerfindlich , wie es seines Alters wegen als sicherheits -
fährlich bezeichnet werden könne — und so weiter . Na , da ?
rd ja Ansichten , die zu haben niemandem verwehrt ist .
wischen den Zeilen kann man aber , wenn man will , mehr
sen — rund herausgesagt , datz die llneigennützigkeit des Herrn
teinbruchbefitzers Kupferberg mit Vorsicht aufzunehmen sei."

Frau Kupferberg überlegte eine Weile .
„Seien Sie mal aufrichtig , Hellmann — — glauben Sie

nn , datz mein Schwager an der Sache wirklich nichts ver -
enen will , und wäre es auch nur an seinen Grundstücken — ? “

Frau Kupferberg .
" wand sich der Gefragte unbehaglich ,

ch kann mich täuschen — es ist schwer, äutzerst schwer, in solcher

Sache klar zu sehen — aber ich sollte doch meinen , — das heitzt ,was die Selbstkosten betrifft - “
„Schon gut , lieber Freund , ich verstehe - "
Sie unterbrach sich, denn in diesem Augenblick stürzteSchambes völlig ausgepumpt ins Zimmer .
„Nun ? "

„Es is eins ankomme, "
keuchte das Faktotum .

„Was ? Ein Torpedoboot ?"
„Nei , nei '

, e Telegramm !"
„Vom Herrn Bürgermeister ?"
„Jawohl , vom Herrn Bürgermeister . Un es soll heut nocheins ankomme .

"

„Noch ein Telegramm ?"
„Nei '

, nei '
, e Torpedoboot !"

Frau Kupferberg hob die Hände empor zum Zeichen , datz
sie daran verzweifle , aus diesem Munde die richtige Botschaft
zu erfahren . Die beiden Mädchen lachten , und Hellmann sagteverweisend :

„Aber so reden Sie doch vernünftig , Schambes ! "
„Ei , ich bin so arg gelaufe, " entschuldigte dieser sich , „alsode Herr Bürgermeister hat telegraphiert , die Dispositione täten

der Flottille nit erlauwe , hier anzulege , «wer ei ' Boot hättOrder , uns 'n Besuch zu mache. Das tat - dann hier liege bleiwe
bis morge früh un sich de Flottille wieder anschlietze, wannse
vorbeifährt ."

„Also nur eins der Boote, " meinte Hellmann , und man sah
ihm die Enttäuschung an .

„Nun , so hat der Herr Bürgermeister doch wenigstens etwas
erreicht ."

Hellmann drückte pantomimisch aus , datz er dies zugeben
müsse. Eva indes fühlte kein Bedürfnis , die Sachlage zu be¬
mänteln .

„Ein kolossaler Erfolg unserer städtischen Diplomatie !"
sagte sie, und aus ihren Worten klang etwas wie Schaden¬
freude .

. „Ein Boot ist doch besser wie gar keins !" Franziska , dieherangekommen war . sprach es vorwurfsvoll .
«Un zwar kommt des Boot bald ; gegen elfe schon!" mischteJean Baptist sich ins Gespräch.
„Heute morgen noch ? "
„Telegramm ! Nun mutz ich mich aber spute , datz unserKrieger - un Soldate -Verein sei '

Vorbereitungen trifft . Soll ' nmal schaue, Madam , wie altgediente Soldate ihre Kamerade vonde Marin ' empfange — schneidig ! Ha, durch Sturm und Wo¬genbraus —"

„Alleweil Volldampf voraus !" ergänzte Franziska . Der
Dichter stutzte, aber er mochte das dicke Ende einer nachkommen¬den mutwilligen Kritik fürchten und stob hinaus .

Frau Kupferberg meinte , es sei wohl das beste, man schliehefür heute das Kontor , und Herr Hellmann stimmte dem zu .Nur waren noch einige dringliche geschäftliche Entscheidungenzu treffen , darum bat er sie, sich mit ihm hinunter zu bemühen .
Kaum waren die beiden Schwestern allein , als Fränzchenmit einigen hastigen Schriften dicht an Eva herantrat . Dieses

herangeblühte rosige Rheinkind hatte auch seine Dornen , die
stechen konnten . Zorn blitzte ihm aus den Augen , die molligen
Händchen waren geballt , und die Stimme lietz merken , datz fienur , um keine unerwünschten Ohrenzeugen herbeizulocken , ge¬dämpft blieb .

„Ich finde Dein Benehmen abscheulich, datz Du ' s nur
weitzt !" Sie zischte es der älteren Schwester entgegen . „Ueber -
haupt — auch sonst — wie Du Doktor Voltz behandelst , ist schon
empörend ! Ich würde mich schämen! Wenn Du Dir nichts aus
ihm machst , warum — warum hast Du es denn so weit kommen
lassen ? !"

Das war doch eine geradezu vernichtende Wahrheit ! Die
Sprecherin fühlte , datz fie zu weit gegangen sei ; fast schämte fie
sich ihres stürmischen Unwillens und sah die Schwester etwas un¬
sicher an . Aber anstelle der erwatteten kummervollen Nieder¬
geschlagenheit gewahrte sie nur hochgradige Ueberraschung . 3 «
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Lure Heimat den großen Industriegebieten meines Reiches ebenbürtig
an die Seite stellt. Die Förderung dieses Strebens , sowie des Auf¬
blühens der Landwirtschaft , die für diesen Teil des Landes die Haupt¬
erwerbsquelle bildet , kann stets meiner angelegentlichsten Fürsorge
sicher sein . Bewahrt Euch die Tugenden Eurer Väter , lehret Eure
Kinder Gottesfurcht und Liebe zur Arbeit und Anhänglichkeit zum
Vaterland «, so wird Vorarlbergs Zukunft gesegnet sein. Gott mit
Euch !"

Die Rede , des Kaisers wurde mit brauendem Jubel ausge¬
nommen.

Um 3 llhr nachmittags fand der historische Festzug statt , welchen
der Kaiser von dem aus dem Kornmarktplatze errichteten Pavillon
aus betrachtete . Dem Kaiser wurden von den verschiedenen Gruppen
die lebhaftesten Ovationen dargebracht . An dem Zuge beteiligten
sich 2000 Schützen des Landes und 2500 Veteranen . Um 0 Uhr abends
fand Hofball statt , wozu außer den Hof- und Staatswürdenträgern
die Spitzen der Zivil - und Militärbehörden , der Landeevertretungen ,
Landtagsabgeordnete und die Landesverteidiger vom Jahre 1859 ge¬
laden waren .

Bei hereinbrechender Dunkelheit brachten 500 Sänger dem Kaiser
eine Serenade dar , welche der Monarch auf dem Balkon der Bezirks-
hauptmannschast anhörte . An diese Veranstaltung schloß sich eine
Illumination des Bodensee-Ufers und der Berge. Der Kaiser begab
sich an das Ende der Leuchtturmmole, wo für ihn und das Gefolge
eine Estrade errichtet war . Zu beiden Seiten in einer Entfernung
von 6 Kilometern erstrahlten die Ufer , beleuchtet mit Tausenden von
elektrischen Lampions . Außerdem waren an verschiedenen Stellen
große Beleuchtungskörper angebracht , die eine Flut von Licht über
die Stadt und die Umgebung verbreiteten . Später wurde ein Feuer¬
werk abgebrannt . Illuminierte Segelboote und geschmückte Gondeln
erstrahlten in bengalischem Licht . Die im Hasen liegenden Schiffe
der Bodenseeuferstaaten waren festlich dekoriert und beleuchtet. Ge¬
gen 9 Uhr abends verließ der Kaiser unter brausenden Hochrufen
der Volksmenge die Mole und begab sich in sein Absteigequartier .
In den Straßen herrschte noch in den späten Abendstunden ein über¬
aus lebhaftes Treiben .

* *

= Karlsruhe , 30 . Aug . Die „Karlsruher Ztg .
" meldet amtlich :

Der Großherzog und die Grohherzogin beabsichtigen, sich
morgen früh nach Schloß Mainau zu begeben, wo mittags der Besuch
des Kaisers Franz Joseph erwartet wird .

Eine andere Meldung hebt ausdrücklich hervor , daß der Groß¬
herzog sich von seinem Unwohlsein gut erholt hat . Er fährt morgen
früh um 9 llhr mit der Eroßherzogin im Extrazug nach Konstanz
und von dort nach Mainau . Um 1 llhr wird dort der Kaiser von
Oesterreich eintreffen , um ein Stunde im Schloß zu verweilen und
dann sofort nach Bregenz zurückzukehren .

Tages -Rundscharr .
Deutsches Reich.

= Berlin , 31 . Aug . (Tel .) Nach Nachrichten aus Lissabon hat
daselbst die Deputiertenkammer den Handelsvertrag zwischen Deutsch¬
land und Portugal genehmigt . Ebenso wird aus der venezolanischen
Hauptstadt Caracas gemeldet, daß daselbst die Ratifikationsurkunden
des deutsch-venezolanischen Handelsvertrages ausgewechselt worden
sind .

Der Kaiser bei der Flottenparad «^
= Binz , 30 . Aug . (Tel .) Der Kaiser traf , von Swinemünde

.vmmend, um 9 llhr bei der vor Binz verankerten deutschen Flott «
ein und nahm nach einer viertelstündigen Rundfahrt die Parade
über sie ab . In drei Rotten von je sechs Kilometern . Länge lagen
die Linienschiffe und Kreuzer der Hochseeflotte , di« acht Küftenpanzer
und sämtliche Schul- und Bersuchsschiffe mit gehißten Toppflaggen
in nordwestlicher Richtung vor Anker.

Bei der Annäherung der „Hohenzollern" feuerten sämtliche
Schiff« den Kaisersalut von 33 Schuß. Die Kaiserjacht durchfuhr,
beim FlaggsHiff des Flottenchefs des Prinzen Heinrich von Preußen
beginnend , die von den Linienschiffen des ersten und zweiten Geschwa¬
ders und dem Küstenpanzergeschwader gebildeten Reihen , drehte dann
auf und kehrte dann in die von dem zweiten Geschwader und den
Kreuzern gebildete zweite Schiffsstraße zurück. Beim Passieren des
Kaisers senkten die Schiffe die Topp- und Heckflaggen zum Gruße und
die in weiße Paradehemden gekleideten Mannschaften brachten un¬
ter dem Schwenken der Mützen drei Hurras auf ihren Kriegsherrn
aus .

Die Torpedobootsflottillen , beide Minensuchdivifionen und die
Unterseeboote mit dem Dockschiff Vulkan " waren der Kaiserjacht ent¬
gegengefahren und hatten bereits vorher beim Passieren paradiert .
Die „Hohenzollern" wurde begleitet von dem Kreuzer „Emden", zwei
Depeschenbooten und dem „Sleipuer ".

Nach Beendigung der Parade stieg der Kaiser , gefolgt von dem
Staatssekretär des Reichsmarineamts , v . Tirpitz , und dem Chef des
Admiralstabes . Grafen von Baudisstn , von der „Hohenzollern" auf
das Flottenflaggschiff „Deutschland" über , um von hier aus zunächst
an den vom Flottenchef geleiteten llebungen der Linienschiffe der
Hochseeflotte und des Küstenpanzergeschwaders teilznnehmen .

Oesterreich-Ungarn.
LI. E . Wien, 30 . Aug. (Privattel .) Ein Erlaß des Unter

^chtsminister » ordnet die Schließung der in Wien betriebenen

tschechische« Winkelschnle« an. Gegen diese Entscheidung wird
die Beschwerde an den Verwaltungsgerichtshof eingebracht
werden

Antiklerikale Demonp -r - tiom
= Wien , 30 . Aug . Gestern trat der 5. tschechisch -flavonisch« Ka-

tholikent^ in Königgriitz zusammen, wo die tschechische» Fortschrittler
Mer Gruppen eine Gegenkundgebung veranstalteten . Rach einer
Versammlung , in der schärft Reden gegen den Klerikalismus ge¬
halten wurden , zogen die Teilnehmer , durch die zuströmende Menge
auf 12 000 Köpfe vermehtt , durch die Hauptstraßen der Stadt an der
Bischofsrefidenz vorbei zur Schießstätte , wo abermals eine Versamm¬
lung stattfand . Alle Redner fordetten dazu auf , gegen den Kleri -
kalismns in einer Front zu kämpfen, es sei höchste Zeit , daß alle
fortschrittliche« Männer Oesterreichs sich in einer mächttgen Phalanx
gegen den Klerikalismus wendeten . Die Kundgebungen verliefen
trotz der auf beiden Setten riesigen Beteiligung ohne Zwischen¬
fall . (Kln . Z .)

Englands
DK . London, 30 . Aug . (Privat .) Der 42 . Jahreskongreß der eng¬

lischen Gewerkschaften wird in der zweiten Woche des Septembers in
Ipswich stattfinden . Bei dieser Gelegenheit wird auch ein Protest
einer Gewerkschaft gegen die Versuche mancher Arbeitgeber, ihre An¬
gestellten zum Eintritt in die Territorialarmee zu veranlassen, zur
Verhandlung gelangen . Die dagegen protestierende Gewerkschaft —
es handelt sich um die Möbelschreiner — sieht in diesem Verlangen der
Arbeitgeber einen skrupellosen und heimtückischen Versuch , die allge¬
meine Wehrpflicht in England einzuführen . Der Protest verlangt von
dem Kongreß die Erklärung , daß es mit den politischen Ansichten der
Gewerkschaften nicht vereinbar sei , in die Territorialarmee einzu-
trrten , da sie sich damit der Gefahr aussetzen würden , bei industriellen
Streitigkeiten einberufen zu werden, um diese zu unterdrücken.

Rußland .
LlE . Lodz , 30. Aug . (Privat .) Wie die Lodzer Zeitung meldet,

dauern ttotz aller scheinbaren Beruhigungen die Schrecken des Ter¬
rorismus im europäischen Rußland fort . Allein von einem Tag , dem
26 . August, liegen eine ganze Reihe Meldungen vor , die zum Teil von
der amtlichen Petersburger Agentur verbreitet werden . In Wologda
drangen sieben Terroristen in ein Kontor . Die Angestellten, von
denen zwei verwundet wurden , setzten sich zur Wehr und Meten einen
Uebeltäter . Die andern flüchteten auf eine Jns -l , wo sie nach längerer
Wehr festgenommen wurden . In Ardatow legten Terroristen im
Polizeiamt Feuer . Dabei brannten 20 Gebäude mit Stallungen usw .
nieder . Das Polizeiamt wurde ganz eingeäschert. In Rowotscher-
kask, drei Werst von der Stadt , wurde ein Gendarmkosak durch Ter¬
roristen erschossen̂ In Kartuschino bei Nowotscherkask drangen vier
Banditen in das Haus des Eemeindeälteften und warfen mehrere
Bomben , wodurch der Aelteste tödlich verwundet wurde , ebenso ftine
Frau und seine zwei Kinder . Es wurden etwa 2000 Rubel geraubt .
Zwei Räuber wurden festgenommen.

Amtliche Nachrichten.
Seine Könioliche Hoheit der Großherzog haben unterm 16. August

d . I . gnädigst geruht , den Direktorialassistenten bei den Sammlungen
für Altertums - und Völkerkunde, Professor Dr . Max Wingenroth
aus Mannheim auf sein untertänigstes Ansuchen aus dem badischen
Staatsdienste zu entlasten.

Aus Baden .
( -) Karlsruhe, 31 . Aug . Wie uns mitgeteilt wird , wird

in der nächsten Zeit in einer von der nationalliberalen Partei
hier zu veranstaltenden Versammlung Herr Reichstagsabge¬
ordneter Beck über die Reichsfinanzreform sprechen .

r . Philippsburg . 30. Aug. Der hiesige demokratische Verein ver¬
anstaltete gestern eine Versammlung , in der Herr Dr . L . Haas aus
Kar ^ ruhe über das Thema „Die Aufgaben der Demokratie und des
deutschen Bürgertums in Staat und Gemeinde" sprach . Die klaren ,
sachlichen Ausführungen des Redners wurden von der zahlreichen
Versammlung mit großem Beiftll ausgenommen. Insbesondere gilt
dies von seinen Darlegungen über die Finanzreform . Abends ver¬
einigten sich die Gönner und Freunde der demokratischen Sache noch
einmal zu einer musikalischen Unterhaltung verbunden mit Blumen¬
verlosung . Der Verein , der seit einem Jahre besteht, zählt gegen-
wärttg 95 Mitglieder .

st . Freiburg , 29 . Aug . Mit dem gestrigen Tage ist der verantwort¬
liche Redakteur der liberalen „Breisgauer Ztg .

"
, Herr Straub , von

seinem Posten geschieden . Früher längere Zeit am „Heidelberger
Tagblatt " tätig , hat er in Freiburg etwa 1 Jahr gewirkt . Herr
Straub gilt als gründlicher Kenner der badischen Parteiverhältniste ,
mit einem liebenswürdigen Wesen verbindet er ein tiefes Misten.
Den politischen Kampf hat er in sachlich-vornehmer Weise geführt ,
was ihm offene Anerkennung eintrug . Andererseits stieß die von
ihm vertretene gemäßigte liberale Richtung in denReihm der hiesigen
nationalliberalen Partei vielfach auf Widerstand . Der Nachfolger
Straubs ist Herr Groß von den „Badischen Nachrichren" in Achern,
welcher die „Breisgauer Zeitung " zugleich käuflich erworben hat .
Herr Groß ist als entschiedener und gewandter Vertreter der jung¬
liberalen Ideen bekannt und gibt von der stärkeren Linksschwenkung
der Zeitung schon in der neuesten Nummer Kenntnis .

Badische Lhrsnik .
Ettlingen , 30 . Aug . Die Getreideernte in unserer Gegend tz

mü Keinen Ausnahmen beendet, nachdem sie sich infolge des feucht,
kalten Wetters um ein paar Wochen verzögert hatte . Im allgemeine,
kann der Erttag an Körnern wie an Stroh als gut bezeichnet werde ,
Auch das Wetter macht wieder gut , was es im Heuet verdorben Ijot
Wenn jetzt das Oehmd noch gut eingebracht werden kann, jo ist lei,
Futtermangel zu befürchten.

) : ( Ettlingen , 30 . Aug . Der Raturheiloerei » hielt gestern ft
Gasthaus zur „Sonne " sein lOjähriges Stiftungsfest ab , das sich eine,
zahlreichen Besuches erfreuen durfte . Am Nachmittag fand ein Gar,
teufest mit verschiedenenKinderbelustigungen etc . statt und hielt hier,
bei der Eruppenvorsitzende eine Ansprache, in welcher er den Anwesen,
den ein Kares Bild der Zwecke und Ziele der Naturheilweise utt,
seiner Vereinigungen vorzeichnete. Am Abend vereinigte eine Abend,
Unterhaltung im Saal « zur „Sonne " die Teilnehmer wieder . Mit
einem Feftprolog wurde diese Veranstaltung eingeleitet ; zwei klein,
Schwänke, die gut gespielt wurden , schlossen sich an . Ein Festball bil¬
dete den Schluß der Veranstaltungen .

Mannheim» 30 . Aug. Gestorben ist im Krankenhau;
die 17 Jahre alte Marie Fischer, welche sich am 26 . ds. Mts . in.
folge Zwistigkeiten mit ihren Eltern wegen eines Liebesvei .
hältniffes aus dem Fenster gestürzt hatte. Das Mädchen halt,
bei dem Sturz einen Schädelbruch erlitten .

* Bruchsal . 30 . Aug. Letzte Rächt entstand in der Dur,
lacherstraße eine Schlägerei, wobei das Messer wieder ein,
Rolle spielte und in deren Verlauf ein gewisser Moritz von
einem Eisenbahnbediensteten erheblich verletzt wurde. Letz¬
terer wurde noch in der Nacht verhaftet.

0 Pforzheim, 31 . Aug. 2000 Ji Belohnung sichert nah
einer Bekanntmachung der Eroßh . Staatsanwaltschaft die A .-tz
Eebr . Vetter, Ziegelwerke in Pforzheim und Mühlacker , dein, .
jenigen zu , welcher zur Ermittelung und Verhaftung de;
Brandstifters beiträgt, der die Brötzinger Ziegelei in Breni
steckte. Auch die am 6. April abgebrannte große Anlage der¬
selben Firma in Mühlacker ist zweifellos damals angezündet
worden .

□ Pforzheim, 31 . Aug. (Privattel .) Bei Ankunft des 2 Uhr ,
45 Min . nachts in Pforzheim abgehenden GLterzuges in Kal», >.
wurde gestern der verheiratete Wagenwiirter Riehm Dervußtlo» -
mit zerschmettertem Schädel auf seinem Wagen ausgefundeL
Riehm stand, als der Zug die Brandstelle in Brötzingen pch
sierte, von seinem Platze auf, bemerkte nicht die dort befindlich « ;
Elsenbahnüberführungund schlug infolgedessen mit dem Kops«
gegen den Eisenbahnsteg , sodaß er mit zerschmettertem Schädel
in den Wagen fiel . Riehm, der Vater von zwei Kindern iii
starb gestern vormittag 11 llhr.

c= Baden-Baden. 30. Aug. Der Großherzog hörte ft
Laufe des heutigen Tages in Schloß Baden die Vorträge de» >
Geheimerats Dr . Ricolai und des Legationsrats Dr. Seyi. )

* Bühl , 31 . Aug . Am Samstag verschied eine weitbekannte Per i
sönlichkeit , Herr Kreisrat und Altbürgermeifter Knörr im Alter tun
77 Jahren nach kurzer Krankheit . Herr Knörr , der nun seinem iha ;
im Tode voraufgegangenen Sohne nach kaum 10 Wochen gefolgt iß
gründete und betrieb in früheren Jahren das bekannte Kolonial - uiü
Manufakturwarengeschäft an der Hauptstraße . In Stadt und Bezüi
war er einer der einflußreichsten Männer seiner Zeit . Am öffeiÄ
lichen und politischen Leben hat er in hervorragender Weise Anteil
genommen. Lange Jahre war er Bürgermeister der Stadt Bühl uiü ;
zuletzt Kreisrat . Auch dem Bezirksrat hat er längere Zeit angehört

* Hofstetten (A . Wolfach) , 30 . Aug. Letzten Mittwoch
war Landwirt Joseph Obert in Mittelweiler mit Dungführ « i
beschäftigt. Sein etwa Sy2 Jahre altes Töchterchen lief der v,
Wagen nach . Plötzlich brach die llmbletze am Joche, der Wv
gen ging rückwärts und das arme Kind kam unter di« Raft
und zog sich innere Verletzungen zu, denen es erlag.

) ( Oberwinden (A. Waldkirch) , 31. Aug. Am Samsta ,
brannte das Wohn - und Oekonomiegebäude des Hermann Voll
nieder . Die Fahrnisse sind versichert. Die Entstehungsursach
des Brandes ist nicht geklärt .

* Rheinweiler (A . Müllheim ) , 31 . Aug . Durch einen hie¬
sigen Fischer wurde eine männliche Leiche aus dem Rhein ge¬
zogen , die nur mit einer rotgestreiften Badehose bekleidet war.

— Donaüeschingen, 30 . Aug . Gestern fand hier eine Ausschch
itzung des „Schwarzwaldgau -Sängerbundes " statt . Der Eaupräß-
dent , Herr T . Bäuerle jr . von St . Georgen begrüßte die Anwesende«.
Außer verschiedenen internen Punkten der Tagesordnung war die Be¬
sprechung über ein im nächsten Jahre abzuhalteirdes Gaufängerseß
der wichtigste Teil . Der Vorstand der „Liedertafel " Donaüeschingen .
Herr Sparkassenverwalter Manz , lud die Verbandsvereine ei«
Donaüeschingen zum Festort zu wählen , da die „Liedertafel " Donar«
eschingsn im nächsten Jahr auf ihr 60jähriges Bestehen zurückblicken
kann und die neue Fahne , die an Stelle der bei dem Vrandunglm
verlorenen tritt , einweihen möchte . Herr Bürgermeister Fischet
wiederholte diese freundliche Einladung namens der Stadt und si
einigte man sich gerne einstimmig, das Eausängerfest im nächsten
Jahre in den Mauern Donaueschingens abzuhalten . Die einzelnen
. ■■ um

durch Evas forschende Blicke fühlte sie sich völlig aus der Fas- 1 Saison statt . Zur Aufführung
kung gebracht.

1 • -
„O — Du — !"

gelangt abermals „Die Dollar -

Fränzchen ahnte, was kommen würde ; der Schwester das
Wort abschneidend, stieß sie blutrot hervor :

„Du darfst nicht denken, daß ich — etwas anderes dabei
habe — nicht» — gar nichts ! Rur unglücklich sollst Du ihn
nicht machen ! Er — jawohl, er — verdient's nicht !"

„Nun sehe doch einmal einer das Schwesterchen an ! Herz¬
chen , komm doch mal her —"

Eva griff nach der Hand , durch welche Fränzchen ihr den
Mund zu schließen versuchte; der Racker jedoch riß sich los .

„Laß mich !" Und höchlichst verwirrt rannte sie zur Tür
hinaus und dem eintretenden Onkel Vinzenz Stefan direkt in
die Arme .

(Fortsetzung folgt),

Theater , Rrrnst und Wissenschaft .
— Stadtgartentheater Karlsruhe . Die für gestern abend ange¬

sagte Benefizoorstellung von Millöckers „Bettelstudent " mußte infolge
plötzlichen Unwohlseins von Frl . Jovanovic unerwartet abgesagt
werden . Die Künstlerin hatte bereits ihre Garderobe betreten , als
sie plötzlich von einer Ohnmacht befallen wurde . Der rasch herbei-
gerufene Theaterarzt , Herr Dr . Buchmüller , gab die nötigen Anord¬
nungen und ließ Frl . Jovanovic nach ihrer Wohnung verbringen .
Von einer schweren Erkrankung , von der gestern vielfach im Theater
gesprochen wurde, ist keine Rede. Frl . Jovanovic befindet sich, wie
Herr Dr . Buchmüller auf unsere Anfrage freundlichst mitteilte , bereits
bester . — Noch eine zweite Erkrankung , diejenige des Benefizianten
Herrn Becker, war für den gesttigen Abend zu verzeichnen. In der
anstelle des „Bettelstudent " gegebenen Operette „Die Dollarprinzestin "
spielte Herr Fischer die Rolle für den erkrantten Künstler und Herr
Eroßmann sagte im Namen des Herrn Becker herzlichen Dank für die
diesem zugedachten Blumen und sonstigen Angebinde . Die Vor¬
stellung, die mit halbstündiger Verspätung begann , war sehr stark be¬
sucht. — Heute Dienstag findet die letzte Operetten -Borstellnng dieser

I Prinzessin".
# Pforzheim , 30 . Aug . Die sommerliche Theaterstille wurde

gestern recht angenehm unterbrochen durch eine der beliebten Saal¬
bau -Opernaufführungen unter der musikalischen Leitung des Herrn
Karl Riexinger . Auf dem Repertoire stand für diesen Sonntag
Flotows „Martha "

. Herr Max Pauli vom Kölner Opernhaus hatte
für den erkrankten Herrn Buffard den Lyonel übernommen . Er ern¬
tete bei den Hauptstellen warmen Beifall . Seine Partnerin , Frl .
Bommer vom Hoftheater in Stuttgart , ist hier als ebenso gute Sän¬
gerin wie Schauspielerin genügend bekannt . Die Titelrolle gab sie
mit feinstem Verständnis und besten Stimmitteln wieder . Sehr gut
war auch die Nancy des Frl . Else Hasemann . Einen darstellerisch
gut herausgearbeiteten , stimmlich anerkennenswerten Plumkett bot
Herr Hans Keller vom Hoftheater Karlsruhe . Herr E . Schüller von
derselben Bühne konnte als Lord Tristan gleichfalls befriedigen . Den

"' Richter verkörperte mit der nötigen Beigabe von Humor und mit Ge
schick Herr Joh . Siebert -Pforzheim . Der Chor wurde durch Karls¬
ruher Gäste und hiesige Dilettanten gebildet . Ohne an gefährliche
Klippen anzustoßen, ging es mit Chor und Orchester (Kapelle des
Stuttgarter Jnf .-Regts . 125, Müller ) stets flott weg.

c=3 Bayreuth , 30 . Aug . In der Ansprache an die Baqreuther
Künstlerschaft sagte Siegfried Wagner über Bayreuths Zukunft etwa
folgendes : Was wird mit Bayreuth nach 1913 ? Ich möchte nur
wissen , was ein Kalenderdatum mit dem Sinne unserer Festspiele zu
tun hat . Wir sind hier , um möglichst korrekte, stilvolle Aufführungen
der Werke meines Vaters zu veranstalten . Noch im Jahre 1891 ent¬
stand ein Sturm der Entrüstung , daß man hier ein Werk wie „Tann¬
häuser" aufzuführen gedenke , „diese veraltete Oper mit Ballet usw .

"
Des zwanzigjährigen unermüdlichen Wirkens meiner Mutter bedurfte
es , um unser Publikum dahin zu bringen , wohin wir jetzt gelangt
sind . Er ist unser größter Stolz , daß jetzt der Andrang unseres Bay -
reuther Publikums zu den Jugendwerken „Holländer "

, ,,Tannhäuser "
und „Lohengrin " ebenso stark ist wie zu den letzten, dem „Ring " .
„Tristan "

, „Meistersinger" und „Parsioal "
. Was nun das Datum 1913

bedeutet , nun , teuere Künstlerschar, Bayreuths Festspiele werden statt -
finde», ft lange es Menschen gibt , die mit Ehrfurcht, Liebe und Talent

ihre Dienste dem Festspielhause weihen . Sagen Sie das den zagen¬
den Gemütern !"

Vermischtes.
— Leipzig, 28 . Aug . Gestern abend gegen 10 Uhr wurde aus einer

Promnadebank im Ostplatz die 1874 in Frohdurg geborene Schrist-
setzerswitwe Martha Rebricht anscheinend schwer erkrankt aufgesM
den. Man brachte die Frau nach dem Hospital , wo sie starb. Vorher
war das Bewußtsein kurze .Zeit zurückgekehrt und sie gab an , daß ei»
jungerMann ihr inJohannistal einenStoß vor die Brust versetzt Haft
Bei Untersuchung des Leichnams stellte sich heraus , daß die Frau un¬
ter dem Herzen einen 18 Zentimeter tiefen Stich erhalten hatte , ft
ihren Tod herbeiführte . Es liegt Mord vor . Die Untersuchung ist lt.
«Frkf . Ztg .

" im Gange.
— Pieschen (Posen ) , 30 . Aug . (Tel .) Auf Veranlassung ft

Staatsanwaltschaft in Prag wurde hier der Lithograph Johann
Elias , der im Verein mit anderen Personen österreichische Tausend
kronen-Scheine angefertigt und in Verkehr gebracht hatte , verhaften

bä Frankfurt a . M ., 30 . Aug . Die 50 jährige unverheiratete
Elisabeth Kling aus Groß- Gerau spazierte gestern nachmittag in
Herrenkleidung , die sie sich vorher gekauft hatte , in der KaiserstrÄ-
herum . In ihrer auffallenden Kleidung lockte sie ein zahlreicher
Publikum an , weshalb sie von einem Schutzmann auf das Revier ge¬
bracht wurde . Die Unglückliche , die in die Irrenanstalt kam, gab

^
Frankfurt spiritistischen Sitzungen beiwohnen zu wollen .

— Wien, 31 . Aug. (Tel .) Da der am Samstag im Eilzuge *> •
Wien nach Ärakau fahrende Rittergutsbesitzer Korowski sich durch Zei¬
chen des Irrsinns bemerkbar machte , wurden ihm zwei Eisenbaft -
bcamte zur Bewachung beigegebcn. Plötzlich zog KorowSki einen Re¬
volver und tötete einen Beamten durch einen Schutz in» Herz. M
der andere ihn entwaffnen wollte , sprang er ans dem fahrenden Zv^ -
Der Beamte sprang ihm nach. Es entspann sich ein langer Kaaift
^- chlietzlich konnte Korowski mit Hilfe einiger Soldaten gefesselt
werden. - •,

D . London. 30 . Aug. (Priv .) Eine Revolution im Hotrlwesen wird
wahrscheinlich ein Hotel einlciten . das in den nächsten Tagen in einer
der bekanntesten Straßen Londons, dem Strand , eröffnet werden wird.
~ a§ „Strand - Palace "

, das ist der Name der neuen Karawanserei , er«
hebt sich an Stelle der alten Ereter Lalle und iü ein neunstöckia^
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400 Mittagblatt. Dienstag den 31. August 1909. ^ ÖtTTjT
Lusführungspunkte bleiben der Hauptversammlung, die am 24 . DU.
in Vöhrenbach stattfindet , Vorbehalten .

Vom Oberrhein . 31 . Aug . Die Ausführung einer
Erotzschiffahrtsfchleuse beim Kraftwerk Augst -Wyhlen wurde
vom Nordostschweizerischen Schiffahrtsverband als Vorbedin¬
gung für die Schiffahrt Basel —Bodensee erklärt . Vom Bund
wird die Aufbringung der noch nötigen Mittel erwartet .

R . Vom Bodensee, 30 . Aug . In den Tagen vom 4 . bis 6. Sep¬
tember findet in Konstanz die 46 . Jahresversammlung des Mittel -
irheinifchen Verbandes der Eas - und Wasserfachmänner statt . Mit der
Tagung ist eine Ausstellung von Beleuchtungskörpern verbunden .
In der letzten Sitzung des Konstanzer Bürgerausschusses wurde die
stadträtliche Vorlage , betr . die Einrichtung der elekttifchen Beleuch¬
tung im Stadttheater , mit großer Mehrheit abgelehnt . In das
Theater , das stch seit 1852 in städtischem Besttz befindet , wurden in
den letzten 30 Jahren nicht weniger als 65 000 M gesteckt. Das Projekt
eines Neubaues ist eingeschlafen, weil wichtigere Sachen zu erledigen
sind und man auch nicht weiß, woher das Geld beschafft werden sollte.
Uebrigens dürfte auch ein Neubau dem mangelnden Intereste an dem
Theater nicht auf die Beine helfen . Bekanntlich mutzten ja im letzten
Winter verschiedene Vorstellungen wegen des schlechten Besuches aus -
fallen.

Jugenvfchutz und Gefangenenfürsorge .
— Karlsruhe , 31 . Aug . Seitens der Ministerien der Justiz , des

Kultus und Unterrichts und des Innern ist im Einverständnis mit der
Zentralleitung des Verbands der badischen Bezirksvereine für Jugend¬
schutz und Eefangenenfürsorge bestimmt worden , daß künftighin die
bisher den Bezirksämtern obliegende Aufficht über die vorläufig ent-
lastenen Strafgefangenen und die unter Polizeiaufsicht stehenden, nach
Ansicht der Strafanstaltenkonferenz nicht als sicherheitsgefährlich zu
erachtenden Personen in allen Fällen , in denen die zur Entlastung
kommenden Gefangenen sich mit einer solchen Mahnahme einverstanden
erklären , von den Schutzvereinen zu handhaben ist . Die Mitwirkung
der Pllizeiorganc hat sich in solchen Fällen auf die Meldung über
besondere Wahrnehmungen ungehörigen Verhaltens der Entlastenen
zu beschränken .

Das Ministerium des Innern hat gleichzeittg die Bezirksämter
erneut darauf hingewiesen, datz in denjenigen Fällen , in denen die
Schutzvereinsaufstcht nicht eintritt , nur besonders vertrauenswürdige
und verständige Polizeibeamte oder Gendarmen mit der Handhabung
der Polizeiaufsicht zu betrauen und datz Erkundigungen an der Arbeits¬
stätte unter allen Umständen zu Unterlasten sind .

Das Ministerium hat ferner verfügt , datz von der Befugnis zur
Ausweisung unter Polizeiaufsicht gestellter Personen aus einzelnen
Otten nur mit größter Vorsicht aufgrund sorgfältiger Prüfung aller
einer Beurteilung der Persönlichkeit des Auszuweisenden dienlicher
Verhältniste Gebrauch zu machen ist. Sieht sich alsdann das Bezirks¬
amt zu einer Ausweisung veranlaßt , so ist jedenfalls bezüglich der bis
dahin der Aufsicht eines Schutzvereins unterstellten Personen ein vor¬
heriges Benehmen mit dem Vorsitzenden zu pflegen , dai^ it , wenn
irgend tunlich, gleichzeitig mit der Ausweisung eine anderweite Unter¬
bringung des Ausgewiesenen erfolgt .

Die gleichen Gesichtspunkte sollen beachtet werden , wenn es sich
«m die Ausweisung von Personen , welche in anderen Bundesstaaten
infolge einer Bestrafung Aufenthaltsbeschränkungen unterliegen , auf¬
grund des § 3 Abs . 2 erster Halbsatz des Freizügigkeitsgesetzes handelt .
Aus dem Geschäftsbericht der Mannheimer Hand¬

werkskammer .
-ft Mannheim , 31 . Aug . Die Geschäftslage im abgelaufensn

Zahre war nicht nur in den einzelnen Teilen unseres geographisch
Tanggestreckten Dienstbezirks, sondern auch in den einzelnen Gewerben
außerordentlich verschieden , im allgemeinen aber eine wenig günstige.
Auf die Hochkonjunktur der vorhergehenden Zeit , an der übrigens das
Handwerk nur in beschränkter Weise teilgenommen hat , ist ein ge¬
schäftlicher Rückgang gefolgt , welcher naturgemäß auf das Klsin -
^ emerlie nicht ohne Einfluß geblieben ist. Wenn auch das letztere nicht'in dem gleichen Matze getroffen wurde , wie die Industrie , so ließ sich
immerhin bei vielen Gewerben eine Abnahme der Aufträge , besonders
« Jet des Verdienstes wahrnehmen . In erster Linie hatten unter der
Ungunst der Zeitverhältniffe die Bauhandwetter zu leiden . Nicht nur ,
daß es ihnen infolge geringer Bautätigkeit häufig an genügender Be¬
schäftigung fehlte , es haben auch die Preise für die zur Verarbeitung
gelangenden Rohmaterialien , die während des wirtschaftlichen Auf¬
schwungs wesentlich gestiegen waren , keine entsprechende Herabminde -
rung erfahren , hier und da sogar auch noch eine steigende Tendenz ge¬
zeigt. Ebenso desgleichen haben die Arbeitslöhne , die übrigens bei
einer großen Anzahl von Handwerken durch Tarife festgelegt sind , sich
im allgemeinen auf der früheren Höhe behauptet .

Aehnliches war bei einer Reihe anderer Handwerker der Fall .
Mit dem Abflauen des Geschäfts und dem dadurch veranlatzten Mangel
an Arbeitsgelegenheit war meist ein Rückgang der Preise für die ge¬
werblichen Erzeugnisse verbunden , so datz durch die hohen Löhne und
die teueren Rohprodukte der Arbeitsverdienst des Handwerkers auf
ein Minimum herabgedrückt wurde , wenn nicht geradezu mit Verlust
gearbeitet werden mutzte . Diese beklagenswerten Verhältniste konnten
insbesondere an solchen Orten beobachtet werden , in welchen infolge
der herrschenden Uneinigkeit unter den Handwerkern und mangels
richttger Kalkulation einzelner eine verhängnisvolle Preisdrückerei

Gebäude, das 500 Zimmer enthält . In diesem Hotel werden zwei
einschneidende Neuerungen eingeführt werden. Einmal werden alle
Zimmer , ob in der ersten Etage oder in der achten, nur einen Preis
haben. Dieser beträgt sechs Schillinge pro Tag und begreift Bedien¬
ung, Bad und Frühstück in sich. Dabei werden alle Räume mit allen
erdenklichen Bequemlichkeiten, mit jedem Komfort versehen sein. Auch
die Verpflegung wird ebenso gut wie billig sein ; wird man doch im
Wintergarten seinen Tee für drei Pence (25 4 ) einnehmen können,
und hat dabei noch das Vergnügen , einem erstklassigen Konzert lau¬
schen zu können . Die zweite Neuerung wird die sein, daß in dem
neuen Hotel zum ersten Male alle Trinkgelder abgeschafft sind . Die
Leitung bezahlt ihre Angestellten ausreichend und wird die Besucher
bitten keine Trinkgelder zu geben und den Angestellten verbieten ,
solche anzunehmen . Man darf gespannt sein. wie. das Experiment
verlaufen wird.

Nngliicksfälle.
hd Berlin , 30 . Aug . (Tel .) Gestern nachmittag fanv auf

her Rixdorfer Schützenwiese ein großes Volksfest statt , das be¬
sonders von Zeppelin -Enthusiasten , die vom Tempelhofer Felde
zurückkehrten , stark besucht war . Plötzlich stürzte infolge eines
Betricbsfehlers ein Luftfchiff -Karusiel ein . wodurch drei Per¬
sonen zum Teil schwer verletzt wurden .

^ Posen , 31 . Aug . (Tel .) Profestor Jaffö , der Chefarzt des hiesigen
Krankenhauses , brach in seiner Villa mit dem Fußboden durch und
fiel ins untere Stockwerk . Er erlitt einen Nervenchoc und augen¬
scheinlich auch innere Verletzungen.

<= Stolp i. P .. 31 . Aug . (Tel . ) Bei einer Bootsfahrt
find 2 Töchter des Besitzers Weidtner ertrunken . Der Lehrer
Schulz und besten Bruder wurden gerettet .

bä Kiel , 30 . Aug. (Tel .) Nach dem Genuß von Pferdefleisch
erkrankte eine hiesige Familie schwer . Ein 9 jähriger Sohn ist bereits
gestorben. Die Polizei beschlagnahmte die Fleischvorräte des Schläch¬
ters , bei dem das Pfekdefleisch gekauft worden war .

= Kassel , 31. Aug . (Tel .) lieber 100 Personen sind nunmehr
schon an Typhus erkrankt, woran einige schon gestorben sind . Die
Ursache der Krankheit wird bei allen auf infizierte Milch zurück-
geführt .

— Sosnowice . 31 . Aug . (Tel .) Bei den Rettungsarbei -
jteajjR Berswerk 3s «. das von einem . Wagereinbruck Leimae -,

Platz gegttffen hat . Begünstigt , ja gerade-» oeranlatzt , wird dieses
oft ganz unverständliche Unterbieten der natürlichen Preise durch das
immer noch bei vielen Bauämtern übliche Vergebe« der Arbeite « an
den Niederstbietenden und es ist begreiflich, daß der Kampf gegen
dieses System auf der ganzen Linie bei allen gewerblichen Ver¬
einigungen mit Aussicht auf Erfolg ausgenommen wurde . Es ist dies
um so notwendiger , als auch Privatpersonen dazu Lbergegangen find ,
selbst unbedeutendere Arbeiten auf dem Wege der Submission zu ver¬
geben. Bei den Staatsbehörden haben die bezüglichen Bestrebungen
der gewerblichen Kreise, insbesondere der Handwerkskammer» , Erfolge
zu verzeichnen. Auch einsichtsvolle Gemeindeverwaltungen haben von
sozialem Verständnis gettägene Entschließungen getroffen und ent¬
sprechende Aenderungen ihrer Submissionsbedingungen nach der be-
zeichneten Richtung eingefiihtt , z. B . die Stadt Mannheim . Die Ver¬
gebung von Arbeiten an gewerbliche Vereinigungen , insbesondere an
Innungen und Eenoffenschastenwurde in die Wege gelettet und wir
dürfen hoffen, in späteren Jahren über günstige Erfahrungen berichten
zu können.

Die Geld- und Kreditverhältniffe waren wenig erfreulich . Der
am Anfang der Berichtszeit noch außerordentlich hohe Zinsfuß ist zwar
wieder erheblich gefunken und hat wieder einen normalen Stand er¬
reicht; aber infolge der ungünstigen Erwerbsverhältniste wurde der
Kredit seitens der Kunden sehr in Anspruch genommen , da leider in
manchen Kreisen immer «wch die Gepflogenheit besteht, die Hand¬
wetterrechnungen am längsten unbezahlt liegen zu lasten . Wenn auch
zugegeben werden mutz, daß vielleicht mancher Handwerker eher zu
seinem Eelde käme, wenn er seine Rechnungen pünktlicher und regel¬
mäßiger ausstellte , in den meisten Fällen liegt aber der Fehler in der
Gleichgültigkeit der Kundschaft den Handwerkerforderungen gegenüber .

Das Verhältnis der Meister und Gesellen gab zu einer besonderen
Klage wenig Veranlassung , da immer mehr die Neigung sich zeigt, die
beiderseitigen Rechte und Pflichten durch Tarifverträge zu regeln . In
einzelnen Gewerben herrscht Mangel an tüchtigen Lehrlingen , in
anderen wieder, z . B . beim Schlosser und Mechanikerhandwerk, find
solche in hinreichender Zahl vorhanden .

Nus der Residenz
Karlsruhe . 31 . August .

$ Grundbesitz und Bautätigkeit . Liegenschaften wurden im Juli
51 (1908 : 34) im Gesamtwerte von 2 589 649 Mark (1908 : 2 056 432
Mark ) verkauft. Davon entfallen 33 (27) Umsätze mit einem Wert
von 2 240 763 Mark (1424 330 Mark) auf bebaute und 18 (7) Umsätze
mit einem Wert von 348 886 Mark (632102 Mark ) auf unbebaute
Grundstücke . Unter den letzteren befinden sich 10 (5) Bauplätze im
Wert von 225 671 Mark (03192 Mark) . Bauerlaubnisgefuche wurden
60 (62). eingereicht, darunter für Wohngebäude 11 (9) . Bau¬
genehmigungen wurden 54 (58) erteilt , darunter für Wohngebäude
9 (9 ) . Bauabnahmen fanden 60 (40) statt , darunter für Wohn¬
gebäude 10 (5) .

<f Der Gesangverein „Arion " veranstaltete letzten Sonntag bei
herrlichemWetter unter seinenMitgliedern einen Familienausflug nach
Marxzell , der an Teilnehmer weit über Hundert überschritten hatte . —
Nachdem man dort angekommen und sich gestärkt hatte , wurden unter
der Leitung des bewahrten Dirigenten Herrn Boclcker verschiedene
Thöre zum Vortrag gebracht, welche unter den Teilnehmern begeisterte
Anerkennung fanden . — Auch gaben die Mitglieder Größer und Haller
cibwechselungsweise ihre humoristischen Vorträge zum besten, welcheviel zur Unterhaltung beitrugen . Ebenso war für die tanzlustigenDamen und Herren gesorgt. Das letzte Zügle kam fast zu früh , um
die Sangerfchar wieder nach Haufe zu verbringen .© Jubiläums - u. Siegesfeier der Karlsruher Turngemeinde ( 1861 ) .Feite, die gefeiert werden, um aufopfernde Treue und Anhänglichkeitwahrend zweieinhalb Jahrzehnte an eine edle und gute Sache zu be¬
lohnen, rreste , denen ernste , anstrengende und reich an Erfolgen ge¬krönte Arbeit vorausgeht, verdienen Anlaß , aus dem allgemeinenJia .jinett herausgenommen und in besonderer Weife registriert zu Wer¬ren . Eine Toppelfcier Ipar es , welche am vergangenen Samstag die
^ ereinsangehorigen der Karlsruher Turngemeinde ( 1861 ) in rechtstattlicher Anzahl im

.
Saal 3 der Brauerei Schrempp vereinigte . Esga -t die 25jährige Mitgliedschaft ihres verdienten Mitgliedes Karl

n hie außerordentlich großen Erfolge des Vereins beim
,!? • f ‘re,§i uJ ;

n| e P;.
*n Heidelberg im August d. Js . feierlich zu begehen,silbernes Jubiläum . Ein zu gewichtiges Wort , um diesen Anlaß un¬gefeiert vorüber ziehen zu lassen . Tie Verdienste des Jubilars um die

Karlsruher Turngemeinde während seiner 25jährigen Mitgliedschaftwaren mannigfach; nicht nur als Mitglied des Turnrats , dem er einigeJahre angehörte, widmete er seine ganze Kraft dem Verein , sondernauch als Preisturner erwarb er sich auf vielen Turnfesten den Eichen-
- ranz zur Ehre des Vereins . Als äußeres Zeichen der Anerkennungund Dankbarkeit wurde deshalb dem Jubilar das goldene Turner¬
zeichen, das den Wahispruch des deutschen Turners in sinniger Weisedarstellt, überreicht. Nicht minder bedeutungsvoll war der zweite Teilder Feier ; hatte doch die Karlsruher Turngemeinde ( 1861 ) die höchsteZahl der preisgekrönten Turner im ganzen Karlsruher Turngau undwaren ihre 3 Sieger im Scchskampf die alleinigen unter den mit¬konkurrierenden Wetturnern der Karlsruher Turvereine und zugleichdie besten des Gaues . Nachstehend seien die Namen und Range der
einzelnen Sieger aufgeführt . A. Sechskampf: 6 . Preis : Max Schmidtmit 10354 Punkten , 14 . Preis : Fritz Furrer mit 9654 Punkten . 15.Preis : Fritz Hertwig mit 96 Punkten . 8 . Fünfkampf : 5. Preis :Kurt Rcißhauer mit 49 )4 Punkten , 13. Preis : Oskar Hiller mit 44
Punkten , 13. Preis : Heinrich Heußer mit 44 Punkten , 15. Preis : Rud .
Kupferschmid mit 43 Punkten . 26. Preis : Adolf Henningeer mit 4054

sucht wurde , gelang es , in einen alten Schacht vorzudringenund 22 Arbeiter , die stch dorthin geflüchtet hatten , zu retten .
Nach Angabe der Geretteten sind 6 Arbeiter umgekommen .

Stockholm . 30 . Aug . (Tel . ) Der Dampfer »Uppland «
ist gestern bei Estingen mit einem Motorboot zufammenge -
stotzen , das mit 11 Insassen besetzt war . Das Boot sank. 6 Per¬
sonen wurden gerettet . 5 Insassen sind ertrunken .

— London, 31. Aug. (Tel .) Der gestern in Plymouth aus Newyork
eingetroffene Schnelldampfer des Norddeutschen Lloyd , „Kaiser Wil -

^ ^ tei Tage nach seiner Abfahrt mit einem schlafen¬den Walfisch zusammengestotzen , der verwundet wurde . Mit Mühe
gelang es , das Tier freizubekommen , worauf der Dampfer seine Fahrt
sortsetzte.

Die Cholera .
== i Rotterdam , 30. Aug . (Tel .) Gestern zeigten sich bei

der Fra « und der Tochter eines Schiffsführers Hierselbst Cho¬
lerasymptome . Das Schiff wurde sofort bei den Baracken fest¬
gemacht . Die beiden Erkrankten find gestorben . In der Nacht
kam außerdem hier noch ein Choleratodesfall vor .

- -- Rotterdam . 30. Aug . (Tel .) Nach einer amtlichen Mit¬
teilung des Bürgermeisters befinden sich in den hiesigen Ba¬
racken 11 cholerakranke und 3 choleraverdächtige Personen . Noch
9V Personen befinden sich hier in Beobachtung . Seit dem 28 .
ds . Mts . find 3 Todesfälle , feit dem 20 . ds . Mts . insgesamt
8 Todesfälle feftgestellt , von denen die Mehrzahl auf den Genuß
ungereinigten Flutzwassers zurückzuführen ist .

-3- Amsterdam . 30. Aug . (Tel .) In Eerincheu ist ein
Cholerafall festgestellt worden ; das Befinden des Erkrankten
ist zufriedenstellend .

Die Nachtrennen «m den TaftYreiS -
— Marblehrad (Massachusetts ) . 30 . Aug . (Tel . ) Hier begannen

beute in Gegenwart einer großen Flotte von Jachten und Fahrzeugenaller Art die Wettfahrten der drei deutschen und drei amerikanischen
Dachten der Sonderklafle um den Pokal des Präsidenten Taft . Der
Gouverneur tm Massachusetts bat eleiLialls emm Pokal gestiftet .

Punkten . Turner Max Schmidt erzielte außerdem unter sämtlichen
Siegern im Sechskampf des Kreises die höchste Punktzahl an den Ge¬
räten (Reck, Barren , Pferd usw . ) . Turner Kurt Reißhauer erreichte •
beim Hochsprung ( 1,90 m frei gesprungen und 1 .95 m berührt ! ) die
höchste Punktzahl an diesem Gerät , und damit wohl eine der besten
Leistungen, die je in der deutschen Turnerschaft erzielt worden sind . .
Beim Vereinswetturnen errang sich die Karlsruher Turngemeinde
unter der bewähtten Leitung ihres Turnwatts Reich mit einer sehr
hohen Punktzahl einen Kranz 1. Klaffe nebst Diplom . Die turnerischen
Erfolge bei dem Kreisturnfest waren somit ganz außerordent¬
liche. Die Karlsruher Turngemeinde hat auch diesmal wieder be¬
wiesen, daß sie in turnerischer Beziehung zu ihrer achtunggebietenden
Stellung unter den Karlsruher Turnvereinen berechtigt ist . Nachdem
auch die siegreichen Einzelwetturner und das Verdienst der Turnwarte
in würdiger Weise gefeiert waren , war der erste Teil der Veranstalt¬
ung beendet. Nur zu schnell schwanden die folgenden, mit gesang¬
lichen und humoristischen Darbietungen gewürzten Stunden , die die
Teilnehmer in gemütlicher, echt turnerischer Stimmung bis spät in
die Nacht hinein zusammen hielt .

sitz Das Apollo-Theater (Mariensttaße ) ist durch Kauf in die
Hände der Mühlburger Brauerei übergegangen. Die Leitung des-
selben hat Herr Direktor Joseph Engels übernommen , welcher durch
langjährige Tätigkeit beim Variete -Theater in der Lage ist . das hohe
Publikum in jeder Weise zufrieden zu stellen. Das Theater ist voll¬
ständig der Neuzeit entsprechend renoviert und wird es der neuen
Direktion ihr eifrigstes Bestreben fein, nur durchaus dezente erst¬
klassige Programme zu bieten, damit jeder Besucher mit seiner Fa¬
milie einige angenehme Stunden verbringen kann. Die Eröffnungs¬
vorstellung findet Mittwoch abend 8 Uhr statt und können wir ds»
Besuch bestens empfehlen.

-ft Unfall . Heute früh %7 Uhr stieg ein mit Weckaustragen S*
fchäftigter junger Mann am Ettlingerbahnübergang vor der ge¬
schlossenen Schranke so unglücklich vom Rade , daß er dabei den Fuh
brach. Der VerunglückteMdurde mittelst Droschke in das städt.
Krankenhaus gebracht.

Aus den Nachbarlandern .
33- Aus der Pfalz , 30. Aug. In Kaiserslautern wurde in

der Nähe der Marienkirche ein neugeborenes Kind im Ziegel »
buch tot aufgefunden . — Ein junger Mann , der in Begleitung
eines Mädchens nach Wiesweiler ging , wurde vor diesem Dorfe
von jungen Leute aus Wiesweiler belästigt . Er griff zum Re »
volver und jagte einem Burschen Namens Maurer eine Kugel
in den Hals . — Auf der Mittelbexbacher Grube wurde der
Bergmann Karl Müller von einem sich loslösenden Bergstück
derart getroffen , daß er schwere Verletzungen davontrug . —
In Schöneberg geriet das achtjährige Kind der Familie Eau -
thier unter ein Fuhrwerk und wurde getötet . — Durch Erotz -
feuer wurde die zwischen Niedergailbach und Eersheim ge->
legene Wsißersche Ziegelfabrik vollständig eingeäschert .

Von der Lnftschiffahrt .
ha Breslau , 31. Aug . (Tel .) Der auf dem Etablissement

Friedeberg täglich aufsteigende Fesselballon riß sich gestern nach¬
mittag los und flog mit drei Insassen in der Richtung nach
Norden davon .

hd Berdun , 30. Aug . (Tel.) Das lenkbare Luftschiff Bille de
Paris soll am 5. September wieder gefüllt und aus eigener Kraft ^ nach
Mcudon fahren , wo es zur Ausbildung angehender Luftschiffer dienen
soll. An seine Stelle tritt ein Verduner Lenkballon Colonel Renard ,
der sich zur Zeit ip Reims befindet und gegen den 20. September in
Verdun eintreffen soll.

K . London , 31 . Aug . (Privat .) Der „Oberst" Cody hat wieder ^einen neuen Erfolg mit seiner Flugmaschine gehabt und alle bisher
in England ausgestellten Rekords gebrochen. Am Samstag nachmittag
machte er zwei Aufstiege mit Passagieren, die glücklich verliefen , und
dann stieg er noch ein drittes Mal zu einer längeren Fahrt auf . Er
legte über zehn englische Meilen, also ungefähr siebzehn Kilometer , in
zwölf und einer halben Minute zurück. Dabei hielt er sich nicht wie
bisher immer über dem Exerzierplatz, sondern er flog über das Ge¬
lände , Berge , Wälder und Dörfer weg. Als die Maschine den Exer »
zierplatz verließ , hatte sie eine Höhe von ungefähr vierzig Fuß , stieg
aber dann stetig weiter, bis Mr . Cody schließlich in einer Höhe von
über hundert Fuß dahin flog. Die Maschine ist nach den Angaben
Oberst Codys hier in England gebaut und hat einige Aehnlichkeit w ' t
dem Wrightschen Flugapparat . Der Motor jedoch ist französisch.

Bon der „ Jla ".
hd Frankfurt a . M ., 31. Aug . Bei dem internationaken

Wettfliegen von Freiballons wurde der Ballon „Hamburg " ge¬
stern mittag 2 Uhr infolge eines plötzlich einsetzenden heftigen
Windes losgerifsen und entwich führerlos ohne Korb in die
Lüfte . Der Ballon „Alphia "

, der zum Aufstieg fertig war ,
wurde eine Strecke geschleift. Der Führer , Herr Wurmbach ,
der schon in der Gondel saß , zog die Reißleine und brachte den
Ballon rasch zur Entleerung . Der Ballon konnte noch aus das
Fluggelände zurückgehracht werden .

Frankfurt a . M . , 30. Aug . Einer telegraphischen Mit¬
teilung aus Reims zufolge ist die Abhaltung einer Fliegerwoche
auf der „Zla " für die Zeit vom 3 . bis 10 . Oktober gesichert . — (
Die Gesamt -Einnahmen für Eintrittskarten zur Ausstellung

Die Ueberreichung des ersten Pokals an den Sieger erfolgt am 6.
September an Bord der Regierungshacht „ Mayflower " durch den
Präsidenten Taft persönlich .

— Marblehead, 30. Aug . (Tel.) Bei dem ersten Rennen um den
Pokal des Präsidenten Taft ging die Fvcht „Joyette "

, deren Besitzer
der Amerikaner W . H. Child , Mitglied des Bcnsonhurst-Klubs , ist, als
erste durchs Ziel.

A,ls dem gewerblichen Leben-
$ Staufen , 30. Aug. Die Zwangsinnung für das Zimmergewerbe

im Amtsbezirk Staufen steht vor ihrer Auflösung.
- - Paris , 30. Aug. (Tel .) Der hier tagende internattonale Der »

tretertag der Arbeitervereinigungen drückte in einer Resolution «eine
lebhafte Sympathie für die spanischen Kameraden aus , welche mit
dem Generalstreik der Mobilmachungsorder begegneten . Die Re¬
solution gibt ferner der Hoffnung Ausdruck , datz es den organisierten
Arbeitern aller Länder gelingen möge , mit allen Mitteln
einen Krieg zu verhindern . Auf Antrag des österreichischen
Delegierten Huber wurde ferner eine Protestresolutt -« aegen die An¬
nexion Bosnien und der Herzegowina beschlossen.

Kleine Zeitung.
r
<? Schäfer und Artillerist . Ein Schäfer ließ letzte Woche in

„^ uerchin bei der französischen Stadt Douai seine Schafe auf einem
Felde grasen , das der Militärverwaltung gehört . In einiger Ent¬
fernung davon ritt ein Unteroffizier des 15 . Artillerieregiments ein
störrisches Pferd . Plötzlich warf es den Reiter zu Boden und rannte
davon . Um es aufzuhalten, warf der Schäfer sich dem Tiere entgegen ,
wurde ebenfalls zu Boden geworfen und verwundet . Er liegt nun
im Hospital von Douai und nun weidet ein Artillerist , den zwei
Hunde begleiten , die Schafherde , bis der Schäfer aus dem Hospital
zurückkommt.

DK . Eine merkwürdige Auszeichnung erhielt dieser Tage eine Frau
von der Polizeibehörde in Birmingham . Als ein Polizist von eine :
Schar Rowdies angegriffen worden war , war es der tapferen Frau
gelungen , sich in den Besitz der Signalpfeife des Polizisten zu setzen ,
mit der sie dann Hilfe herbeirief. In Anerkennung dieser Geistes¬
gegenwart wurde der Helferin nun auf dem Polizeiamte feierlich — .
MN ResenÄtt » mit einem veraoldeten Enff überreicht.
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einschließlich Dauerkarten und Tiketts übersteigen heute die
Summe von einer halben Million Mark .

Das Ende der Flugwoche in „Reims ".
M Vetheny, 30 . Aug. Den „Preis der Höhe " gewann gestern in

Betheny Laihom , der die Höhe von 155 Meter erreichte. Er führte
seinen Flug vor den Augen einer Zuschauermenge aus , die auf
250 000 Köpfe berechnet wird . Dafür wurde ihm der Preis von
10 000 Franken zugeteilt . Nach einer Liste der Preise , die in der
Festwoche , vom 22 . zum 29 . August gewonnen wurden , bezog Henry
Farman 60 000 Fr ., nämlich 50 000 für den Dauerrekord und 10 000
als prix des paffagers , weil er die meisten Fahrgäste aufnahm .
Hubert Latham 45 000 Fr . ; der Amerikaner Curtis 38 000 Fr . und
einen Kunstgegenstand von 12 500 Fr . Wert , der ihm als Gewinner
des Eordon -Bennet -Wettfliegens versprochen ist,' Paulhan 10 000 Fr . :
der Ballon „Colonel Renard " 10 000 Fr . (Lenker Kapserer ) für die ge¬
strige Leistung, Zurücklegung von 50 Kilometern in 1 Stunde 19 Min .
49 Sek. ; die Flieger Tissandier 8000 Fr . , Biertot 7000 , de Lambert
5000 , Lefövre 2000 — im ganzen 185 000 Franken .

Auch am Sonntag hatte Bleriot einen schweren Unfall . Seine
Maschine „Blöriot Nr . XXII .

" fing abermals plötzlich Feuer und
sank so auf den Boden , daß ste ihn deckte . Er wurde mit einer star¬
ken Brandwunde an der rechten Hand hervorgezogen. Bekanntlich hat
Blöriot seinen Flug nach Dqver mit einem verbundenen Beine aus¬
geführt und es mutzte ihm , als er dort auf dem Uferfelsen landete ,
eine Krücke gereicht werden . Nachdem man ihn in der Ambulanz
gestern gepflegt hatte , konnte er sich zum Büffet begeben, wo er mit
gutem Appetit und in bester Laune dejeuniert haben soll , lleber die
Ursache des Unfalls befragt , erklärte er, darüber sei er sich nocht nicht
klar . Nur so viel weih er, datz sein Apparat in einer Höhr von
25 bis 30 Meter plötzlich stockte , daß zugleich die Essenz brannte , feine
Kleider Feuer singen und er im Sinken dM Eindruck hatte , als drehe
sich sein Apparat mehrmals vor dem Aufstotze, der fürchterlich war .

Das Schicksal des „Z. 3 ".
. 77 30 . Aug. Das Luftschiff ist in weitem Kreise

militärisch abgesperrt . Das eiserne Gestänge an der Schraube
ist ebenfalls zerbrochen, in den Rumpf des Ballons ist ein me¬
terhohes Loch gerissen. Der Andrang der Besucher aus der
ganzen Umgegend ist ungeheuer , aus Berlin sind insbesondere
auch zahlreiche Sachverständige eingetroffen.

,
l—* Bülzig , 30 . Aug . (Tel . ) Am frühen Nachmittag weilte

Major Groß einige Zeit aus der Landungsstelle des „Z. 3".
Die Ausbesserungsarbeiten des Luftschiffes sind im Laufe des
Nachmittags rüstig vorangegangen. Die vorletzte Gaszelle ist
bereits vollständig ausgeflickt worden . Die Füllung wird im
Laufe des Nachmittags erfolgen. Das notwendige Gas ist auf
der Landungsstelle eingetrofsen. Die aus zirka 800 Flaschen
bestehende Füllanlage ist bereits fertig gestellt . Eine Anzahl
Ersatzteile , so vor allem ein Vorgelege und ein Reseroepropel -
ler, sind gleichfalls schon zur Stelle . Mit den beiden Pro¬
pellern des „3 . 2" führt heute abend ein Mann aus Kölu ab
und trifft Dienstag früh 6 Uhr in Wittenberg ein. Ein un¬
aufhörlich niedergehender Regen erschwerte während des Nach¬
mittags die Reparatur. Abends war das Wetter trübe aber
«trocken.

;hd Bülzig , 31 . Aug . (Tel .) An dem Stumpf des abgeschla¬
gene« Propellers erkennt man noch genau die Ursache des ersten
Unfalles . Das Propeller-Lager ist vollständig aus Aluminium
gearbeitet. Auch das Kugellager und der Lagerdeckel sind aus
dem gleichen Metall gearbeitet. Die beiden Verschraubungen
sitzen jetzt noch fest daran, dagegen ist der mittlere Teil des
Lagerdeckels glatt herausgeschlagen . Es ist der Beweis dafür ,
daß das Aluminium bei derartigen Propellern den Anforde¬
rungen nicht genügt. Der Unfall von gestern früh dürfte auf
die gleichen Gründe zurückzuführen sein . Beim Fortfliegen des
herausgerisienen Propellers, das diesmal nach innen erfolgte,
ist das Gerüst des Luftschiffes sowohl an den Seitenträgern wie
an den Querverbänden beschädigt worden .

h . Zahna, 30 . Aug . (Tel . ) Alle Mann hatten zu tun, um
das Luftschiff, das an der Spitze an einem eingegrabenen, mit
Eisenschienen belasteten Wagen einer Ziegelei befestigt ist, zu
verankern und in die Windrichtung zu stellen . Der Ballon
ruht mit seinem geringen Uebergewicht auf der vorderen Gon¬
del, sodaß fortwährend gelüftet werden muß. Die Hintere
Gondel schwebt in der Lust . Mittlerweile waren Leute vom
Luftschifferbataillon beschäftigt , das zerstörte Baüonnett aus
seiner Zelle zu ziehen , damit die Reparatur vorgenommen wer¬
den kann. Ein großer Tops mit Gummilösung steht zu diesem
Zwecke bereit.

hd Zahna, 31 . Aug. (Tel .) Gestern abend zwischen 7 und
>8 Uhr änderte sich die Situation des „3 , 3" vollständig . Zm
Osten zog von Wittenberge bis Treuenbrietzen zu ein schweres
Gewitter herauf . Der Ballon schwankte infolgedessen in die
Zuschauermenge , die schleunigst das Feld räumen mußte . Die
Offiziere beorderten die Mannschaften , dafür Sorge zu tragen,
daß sofort alle Laternen und sonstigen Lichter aus der Nähe des
Ballons , etwa 200 Meter weit entfernt wurden , da man eine
Explosion befürchtet«. Gras Zepeplin jr . und Oberingenieur
Dürr wechseln sich in der Beaufsichtigung der Reparaturen ab.

* * *
■ d . Köln, 31 . Aug . (Tel . ) Auf unsere Anfrage wird von
zuständiger Stelle erklärt , daß dort nichts davon bekannt ist,
daß der „3 . 2" als Ersatz für den „Z. 3" dem Kaiser Franz
Joseph in Manzell vorgeführt werden soll. Der Ballon hat
auch keinen Bereitschastsbefehl erhalten. (Es dürfte sich um
eine Verwechslung handeln : die Propeller des „Z . 2" sind , wie
oben mitgeteilt , nach Bülzig gebracht worden . D . Red .)

= Friedrichshafen , 31. Aug . (Tel .) Laut Mitteilung
der Zeppelin-Luftschiffbau-Eesellschaft ist die letzte Sendung
Hilfsmannschaften mit Material heute früh 7 Uhr auf denr
Landungsplätze eingetroffen. Nach einer aus Bülzig hier ein¬
getroffenen Aeußerung des Direktors Eolsmann wird „Z . 3"
voraussichtlich heute abend flugbereit sein , sodaß man die Rück¬
kehr in der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag erwartet.
Eine Absage des Bundesrats und Reichstages dürfte daher
nicht notwendig sein, doch wird die Entscheidung hierüber erst
im Laufe des Vormittags fallen.

—> Friedrichshofen, 81 . Aug. Ueber die Berliner Fahrt und die
neueste Havarie des „Z . 3" äußerte sich Graf Zeppelin noch u . a . : Er
freue sich, datz er trotz einiger Havarien bis nach Berlin habe Vor¬
dringen können. Der ihm dort bereitete Empfang werde ihm stets
unvergehlich bleiben. Gegen diese Landung und ihre Erfolge trete
das relativ kleine Mißgeschick in den Hintergrund .

= Stuttgart , 30 . Aug. Der König hat den Grafen Zeppelin am
gestrigen Tag ä la suite des Ulanenregiments König Karl Nr . 19
gestellt, dessen. Kommandeur Zeppelin bekanntlich von 1882 bis 1885
gewesen ist.

D . London, 30 . Aug . (Privat . ) Die heutigen Morgenblätter
veröffentlichen lange Berichte über die Ankunft des Grafe « Zeppelin
in Berlin , und auch an leitender Stelle kommen mehrere Blätter auf
die großartige Leistung des „Beherrschers der Lüfte" zu sprechen , wie
ihn einige Blätter nennen . Die «Soilq News " zum Beispiel sagen.

M aSrfick e srmagrrakk. Dienstag den 31 . August 1903. Nr . 460

datz von den viele« Luftfahrer «, die während der letzten Tage mit
ihren verschiedenartigen Maschinen Triumphe gefeiert hatten , kein
einziger seinen Loh« so verdient habe , wie der greise Gras Zeppeli«,
der trotz seines hohen Alters sich durch keine Zwischenfälle habe ab-
schrecken lasten, sondern immer wieder versuchte, die sich ihm bietenden
Schwierigkeiten zu überwinden . Darum errege sein endgültiger Er¬
folg hier in England eine so große Freude und Genugtuu «g. Mit
ganz besonderem Jntereste sehe man aber der Haltung des preußischen
Kriegsministeriums entgegen, das jetzt vielleicht seine Taktiken ändern
werde. Was aber da immer geschehen möge, die Tatsache bleibe , daß
bisher Graf Zeppelin unter allen Luftschifführern den größten Erfolg
gehabt habe, denn er sei schließlich der einzige, der es bisher unter¬
nommen , so große Fahrten auszuführen . Für den Augenblick, meint
das Blatt weiter , scheine sich das Jntereste der Menschheit mehr auf
die kleineren Flugapparate zu konzentrieren , was wohl daran liege,
daß sie dem Fluge der Vögel näher kämen. Sie würden auch vielleicht
für unternehmungslustige Sportfreunde eine größere Zukunft haben ,
aber vom praktischen Standpunkt aus betrachtet , müste man unbedingt
die größeren Hoffnungen auf Luftschiffe von der Art der Zeppelinschen
Ballons setzen .

Letzte Telegramme
der „Äadischen Kresse"

= Paderborn, 31. Aug . Bischof Dr. Schneider ist heute
früh gestorben.

--- Kopenhagen, 31 . Aug . Im Folketing erklärte im Laufe der
Landesverteidigungsdebatte der Ministerpräsident Graf Holstein u.
a . : Das Nordsee- und das Ostseeübereinkommen verpflichten Däne¬
mark im Falle einer Gefahr für dänisches Territorium oder für das
eines der beteiligten Staaten , mit dem Eesandten in Verbindung zu
treten , um sich über das Borgehen zu einigen . Diese Verpflichtung
könne Dänemark aufgezwungen werden , wenn es nicht loyal und ehr¬
lich erfüllt , was man mit Recht von ihm verlangt . Die abge-
schlostenen Verträge sind für die Existenz Dänemarks von größter
Bedeutung .

= Wien , 31. Aug . Der serbische Minister des Aeußern , Milowa -
nowitsch , hatte gestern eine einstündige Unterredung mit dem öster¬
reichischen Ministerpräsidenten des Aeußern , Graf Aehrenthal , in der
derHandelsvertrag ausführlich besprochen wurde , wobei es sich heraus¬
stellte, daß noch einige Schwierigkeiten zu beheben sind . Auch die
Regulierung der Drina -Erenze kam zur Sprache . In dieser Angele-
genheik wird am 1. September eine gemischte Kommission an Ort
und Stelle zusammentreten .

!hd Prag . 30 . Aug . Als gestern abend nach Einbruch der
Dunkelheit deutsche Ausflügler aus Trebnitz , darunter auch der
Vorstand des deutschen Volksrates für Böhmen, Dr . Titta , nebst
Frau, nach Trebnitz heimkehrten , wurde aus der tschechischen
Mühle von Trebnitz plötzlich auf ste geschossen . Der Pächter
der Mühle ist ein fanatischer Tscheche. Er hat schon .einmal im
April auf zwei Deutsche geschaffen .

= Konstantinopel , 31 . Aug . Der Khedive von Egypten ist hier
eingertoffen .

— Konstantinopel , 30 . Aug . Es verlautet , die türkische Regierung
verhandle mit ausländischen Banken wegen der Aufnahme einer An¬
leihe in Höhe von 1V Millionen türkischen Pfund .

— Konstantinopel , 31 . Aug . Das französische Postamt Hierselbst
verweigerte die Annahme eines aus Kreta eingetroffenen Brieffchecks ,
weil die Briefe Postmarken mit dem Aufdruck „Hellas " trugen . Die
Briefschaften wurden der Direktion der ottomanischen Post zur Ver¬
fügung gestellt .

<= * Haag . 31 . Aug . Nach einem Telegramm aus Nieder -

ländisch-Jndien fielen eingeborene Polizeisoldaten in Man-
garai aus der Insel Flores in einen Hinterhalt, wobei 15 Mann
getötet wM'den . In dem nun folgenden Kampf mit den Trup¬
pen hatten die Angreifer 67 Tote. Zwei Tagemärsche von der
Stelle des Hinterhalts entfernt wurden die Polizeisoldaten
dann nochmals überfallen. Die Angreifer wurden zurückge -
schlagen und verloren 35 Mann. Die Polizeisoldaten hatten
keine Verluste .

---- London , 30 . Aug . Zm Unterhaus erwiderte auf eine
Anfrage Mr . Kimon Wood , daß die Verhandlungen über die
Höhe derBeteiligung der amerikanischen Gruppe an der Hankau -
Szechuan -Bahn-Anleihe noch nicht zum Abschluß gekommen
seien.

^ Newyork, 30 . Aug Zu den vom 25 . September bis 9 . Oktober
in Newyork stattfindenden Festlichkeiten anläßlich der 309 Jahrseier
der Entdeckung des Hudson und der Hundertjahrfeier der ersten glück¬
lichen Befahrung dieses Flusses mit einem Dampfer durch Fulton ,
entsendet die französische Regierung als besonderen Delegierten den
ständigen Sekretär der Akademie der Wissenschaften, Darboux .
Ferner wird eine Schisssdivifio« , bestehend aus drei Panzerschiffen
unter dem Kommando des Kontreadmirals le Pord , an den Festlich¬
keiten teilnehmen .

Die Streikbewegung in Schweden .
—: Stockholm, 30 . Aug. Nachdem die Freisinnige Landes¬

vereinigung und der schwedische Friedens- und Schiedsgerichts¬
verein die Regierung verschiedentlich um Vermittelung in dem
Generalstreik ersuchte , erfolgte heute die Erklärung der Regie¬
rung, die es ablehnte , die Initiative zur Vermittelung zu er¬
greifen. Der Minister des Innern begründet das Verhalten
in längeren Ausführungen damit, daß es, wenn die Initiative
zur Vermittelung von der Regierung ausginge , den Anschein
erwecken könnte, als hätten die Arbeiter in ihrem durch den
Generalstreik gegen die bürgerliche Gesellschaft aufgenommenen
Kampfe gesiegt.

geflen derartige Verstümmelungen an den Gefangenen anzuschlirtzrn.
Em weiterer Protest durch da§ ganze diplomatische Korps in Tangerwurde erwogen.

Der Sieg der Militärrevolte in Griechenland.
— Athen , 80 . Aug . Das aufständische Militär in Griechenland

hat einen vollen Sieg davongetrage «. Nicht nur ist das Kabinett
Rallis gestürzt und durch das den Forderungen des Offizierkorps
geneigte Ministerium Mavromichalis ersetzt worden , sondern die Re¬
gierung hat auch die Erfüllung des Militärprogramms zugesagt und
Amnestie für alle an der Bewegung Beteiligten zugesagt. Die Trup -
penhaben sich daraufhin nach einem Hurra auf den König in ihre
Kasernen zurückbegeben . An ihrer Treue zur Dynastie ist daher nicht
zu zweifeln .

Ueber den Beginn der Bewegung haben wir schon berichtet. Wir
tragen nun das Folgende nach der Schilderung des „B . L. A .

"-Be-
richtcrstatters nach :

Nachdem die Truppen ihr Feldlager bezogen hatten , schickten sie
Abteilungen in die Stadt Athen , um weitere Geschütze, Waffen und
Munition zu holen und die Regierungstruppev zum Anschluß an dis
Revolte zu bewegen.

In der Kaserne des zweiten Artillerie -Regiments ließ der Kom¬
mandant je zwei Geschütze vor dem Ausgang und Eingang auffahren ,
gab aber infolge des Befehls de» Kriegsministers den Gedanken an
Widerstand auf» so daß die Meuterer di« Kaserne ruhig besetzten und
auch die Sebirgsbatterien mit sich führen konnten. Die Soldaten der
ersten Schwadron des dritten Kavallerie -Regiments wurden als An¬
hänger der Regierung a« den Beinen vo» de« Pferden herabgezogen
und so zum Anschluß an die Bewegung gezwungen.

Eine sehr ernste Episode spielte sich ab , als mehrere Rfttmeifter
ins Feldlager eingedrungen waren , um die Pferde ihrer Schwadron
zu holen . Sie wurden entwaffnet , für Gefangene erklärt , und ein
Blutvergießen wurde nur durch die Besonnenheit einiger kaltblütiger
Männer vermieden.

Da nicht genug Waffen mitgenommen waren , begaben, sich mehren
Offiziere aus dem Feldlager zu den Militärdepots , denen sie unange -
fochten Waffen und Patronen entnahmen . Freiwillige wurden mit
Waffen und Munition versehen, es waren hauptsächlich Kreter und
Mazedonier , auch Studenten , und es befand sich ein populärer Volks¬
dichter darunter , der mit seiner Flinte auf dem Rücken von der Menge
sehr bewundert wurde . Auch sämtliche Offiziere trugen Gewehre. Die
Absperrung wurde so rigoros durchgeführt, daß man selbst Esel zurück-
wies , die mit ihren Körben voll Weintrauben die tapferen Bater -
landsverteidiger erquicken wollten .

Die schwierige Rolle des Vermittlers war Athens Bürgermeister
Merkuris zugefallen. Er benutzte zur Fahrt ins Feldlager das Auto¬
mobil des Kabinettschefs Rallis , mit dem während der langen Dauer
der Verhandlungen Offiziere Fahrten zur Stadt unternahmen , fo daß
Rallis beim Anblick seines von Revolutionären gelenkten Autos dis
Gefangennahme des Merkuris befürwortete . Schon gestern abend
wurde dem Leiter der Bewegung , Oberst Zorbas , Mitteilung von denr
Erlaß einer Amnestie für alle an der Revolte Beteiligten gemeldet
und das Versprechen des Mavromichalis übergeben , daß die Regier ,
ung sämtliche Forderungen der Offiziere bewilligte . Trotzdem ver¬
blieben die Truppen die Nacht über im Feldlager . Kaum aber ver¬
klärte die ausgehende Sonne den Gipfel des Hymettos , als Trompeter
die Schläfer zusammenriefen . Oberst Zorbas teilte nun mit , daß fol¬
gende Hauptforderungen bewilligt seien : Generalamneftie , Einberus ,
ung , keinesfalls aber Auflösung der Kammer , Aufhebung der vom
Kronprinzen verhängten Bestrafung eines Hauptmannes und die
Ausstoßung aus der Armee eines gefangen gehaltenen Rittmeisters ,
Versetzung der an der Bewegung unbeteiligten Offiziere in Prooinz -
garnifonen . Schließlich dankte Zorbas für den Patriotismus der
Truppen und hob tiefbewegt hervor , daß vom heutigen Tage die
Wiedergeburt des Volkes datierte und brachte ein begeistert aufge¬
nommenes Hurra auf den König ans . Dann erfolgte der Abmarsch
der Truppen in die Kasernen unter Hochrufen der Menge . Der ver¬
haftete Rittmeister wurde dem Stadtkommandanten übergeben .

Die Hauptpunkte des akzeptierten Programms der Offiziere sind :
Aufhebung des Generalkommandos , nur Ehrenavancement der Prin¬
zen , Berufung fremder Organisatoren . Das aus Chalkis nach Athen
aufgebrochene Infanterie -Regiment erhielt Order , zurückzukehren ,
ebenso wurden die marschbereiten Garnisonen von Nauplia , Korinth ,
Artra , Mesolongi , Argos entsprechend verständigt .

Während dann vormittags die Militärrevolte auf das gestrige Na¬
mensfest sämtlicher Marien Athens ihren Schatten warf , zeigte die
Metropole am Abend heitere Lebenslust . Das Feldlager vor ihre»
Toren war fast vergessen , man wußte ja , daß es sich nur um eine
friedliche, durch einige aufgefahrene Kanonen etwas nachdrücklich
unterstrichene, aber keineswegs gegen die Dynastie gerichtete Demon¬
stration handle . Heute findet eine allgemeine Wallfahrt zum Schau.
Platz jener Episode statt , von der das Volk den Beginn einer neuen
Epoche erwartet . Zorbas übernahm noch nicht das Portefeuille des
Krieges , das vorläufig neben dem Aeußeren der Ministerpräsident
Mavromichalis verwaltet .

Wafferstand des Rheins .
Fo «<ka«z . Hafenvegel. 30 . Aug . 4 12 m (28 . Aug. 4 . 10 m \
Schnsterinfel , 31 . Aug . Morgens >> Ilkir 2,60 m (30 . Aug. 2,67 m'A
Sehl , 31 . Aug . Morgens 6 tthr 2,94 m <30 . Aug . 3,01 m . )
Ma »a» . 31 . Aug . Morgens 6 Uhr 4,75 m (30 . Aug . 4,81 m).
Mannheim . 31 . Aug. Morgens 6 Uhr 4 .00 m (30 . Äug . 4 .04 m)

Uergnügungs - und Nereins-Anreiger .
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil z« ersehen.)

Dienstag den 31. August-
1. Athletiksportklub Germania . 8% Uhr llebungsabend i . Nußbaum .
Bürgeroerein der Südweststadt . 8 '/- Uhr Zusammenkunft i . Tyroler . :
Deutschnat. Handlungsgeh .-Berb . 9 U. Sitzung . Moninger .Konkoroiaf.

eSvioSrtrfiafinf " 8 Uhr große » Konzert der ganzen Kapelle
,, ^ 1 (kvItU ) vhvs der Kgl . Unterosfizierschule Ettlingen.
Jllichs Zitheroerei « . 8Vä Uhr Vereinsabend im Löwenrachen.
1. Karlsr . Mandolinenges. 8V- Uhr Probe . Alte Br . Printz. Herrenstr .
Pfälzerwaldocrein . gya Uhr Versammlung . 4 Jahreszeiten .

Z «»r marokkanischen Augekegeuheit.
Paris , 30 . Aug . (Privat .) Ueber das Schicksal , das des Roghi

Bu Hamara harrt , weiß man noch nichts Genaues : Mulay Hafid soll
das Gutachten der Ulemas abwarten .

Der eiserne Käsig, in dem der Roghi jetzt sitzt , ruft hier übrigens
die Erinnerung an einen ähnlichen Behälter wach , wo König Ludwig
XI . den Kardinal La Baku« zwölf Jahre lang , von 1468—1480 , in
Pleffy -les -Tours gefangen hielt . Unser guter König Ludwig XI ., be¬
merkt das „Journal "

, wies einen gewissen sittlichen Zug mit Mulay
Hafid auf . Der Käfig , in dem La Balue faß, war aus gutem Eichen¬
holz gebaut , mit Eisen ausgeschlagen, hatte acht Fuß im Geviert und
war unter einer Kellertreppe festgemacht . Bekanntlich wurde der Kar¬
dinal nach dem Tode Ludwigs XI . des Kerkers entlassen und zog als
Legat des Papstes triumphierend in Paris ein . So gut wird es Bu
Hamara nicht ergehen.

— Tanger , 30. Aug. Die deutsche Regierung ist grundsätzlich da¬
mit einverstanden, sich den gemeinsamen Schritten des KonfularkorpS
in Fes wegen der jüngsten Vorstellungen von Gefangenen anzu-
schließen ; es solle dem Sultan der Wunsch der Mächte nach Unter¬
drückung von Verstümmelungen und Strafen ausgesprochen werden,
die einen langsamen Tod herbeiführen . Darunter rechnet man auch
das Totpeitschen, wie es kürzlich an dem Scherifen El Kittani voll¬
zogen wurde. (KIn. Ztg .)— London, 30. Aug. Im Unterhaus erklärte in Beantwottung
einer Anfrage über die auf Befehl des Sultans von Marokko an den
Kriegsgefangenen vorgenommenen Verstümmelungen der Parlaments¬
sekretär Mac Kinnon Wood , der englische Konsul in Fes sei beauf¬
tragt . sich dem Voraeben des französischen LopHtls bei dem Lrotkst

Umsonst quält man sich ÄrfS » ,
Pslästerchen und Salben ; nur durch den täglichen Gebrauch von
Myrrholinseife erhält man fein Antlitz klar , rein und zart . 5486a

Wir machen die Leser hiermit ganz besonders auf den der

heutigen Nummer beigelegten Prospekt der Neuen Höheren Handels -

fchule und Handelsakademie Calw (Direktoren Zügel und Fischer )
aufmerksam. Dieses hervorragende Institut steht unter anerkannt be¬
währter , fachmännischer Leitung und verfügt über ausgezeichnete
Lehrkräfte . Die Anstalt ist ein in allen Teilen modern und muster¬
gültig eingerichtetes Pensionat , das vom In - und Ausland sehr stark
frequentiert wird . _ _ _
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Karlsruhe .

Dienstag den 31. August 1909
abends 8 Ubr -
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v Freiburg , 30 . Aug . Das Kriegsgericht der 29 . Division be¬
schäftigte sich gestern mit 3 Fällen von Fahnenflucht . Es wurden ver¬
urteilt : Musketier Becker und Rekrut Luthringer vom 112 . Infanterie¬
regiment zu je 7 Monaten Gefängnis und Versetzung in die zweite
Klaffe des Soldatenstandes . Rekrut Haderer aus Elgersweier , der
zurzeit im Landesgefängnis eine Diebstahlsstrafe von IV- Jahren
verbüßt , erhielt eine Gesamtstrafe von 2 Jahren . Auch hier wurde
auf Versetzung in die zweite Klaffe des Soldatenstandes erkannt .

— Berlin , 30 . Aug . Der hiesige 19jährige Musiker Wal¬
demar Döring , der vor kurzem dem Münzkabinett im Kaijer -
Friedrich -Museum Münzen , alte Schalen , Ketten im Werte von
10 000 M entwendete , ist mit Rücksicht auf die Planmäßigkeit
und Dreistigkeit seines Einbruches zu 3 Jahren Gefängnis und
5 Jahren Ehrverlust verurteilt worden .

Karlsruher Strafkammer.
A Karlsruhe , 28 . Aug . Sitzung der Ferienstrafkammer II . Vor¬

sitzender : Landgerichtsrat Reckel. Vertreter der großh . Staatsanwalt¬
schaft : Staatsanwalt Dr . Rudmann .

Der Untreue und Unterschlagung hatte sich der bei dem Zimmer¬
meister Seiler in Pforzheim angestellte Bautechniker Eduard Knöller
aus Simozheim schuldig gemacht. Der Angeklagte erhielt anfangs
Januar von einer Verwandten , der Frau Dürr in Pforzheim , zwei
Wechsel über 300 und 200 Mark , um diese zu diskontieren und mit dem
Eelde den Hypothekenzins der Frau Dürr zu entrichten . Knöller be¬
zahlte mit den 500 Mark aber nicht den fälligen Zins , sondern überließ
sie dem Seiter , der damals Geld für den Zahltag brauchte . Um die
Wechsel kümmerte Knöller sich nicht weiter . Frau Dürr mußte sie am
Verfalltage einlösen und außerdem nachträglich den Kapitalzins noch
bezahlen. Sie wurde durch die Handlungsweise des Knöller um 500
Mark geschädigt , da weder dieser noch Seiter die 500 Mark zurücker -
statteten . Das Gericht verurteilte den Angeklagten zu 6 Wochen Ge¬
fängnis .

In der Berufungssache des Monteurs Wilhelm Höfle aus Dietels -
heim , wohnhaft in Pforzheim , wegen Ruhestörung erkannte das Ge¬
richt auf Verwerfung der Berufung , da der Angeklagte zum heutigen
Termin nicht erschienen war .

Drei Diebstähle verübte der schon wiederholt vorbestrafte 23 Jahre
alte Taglöhner Michael Wolf aus Kühhardt zu Pforzheim in der
Wohnung der Frau Fischer. Er entwendete dieser am 1 . Oktober v.
Js . ein Rabattsparbuch über 3 Mk . 70 Pfg . , am 21 . Juni den Geld¬
betrag von 30 Mark sowie eine Halskette im Werte von 10 Mark und
am 22 , Juni ein Sparkaffenbuch, mit dem er bei der städtischen Spar¬
kaffe den Betrag von 100 Mark erhob , lieber die Ausbezahlung des
Geldes quittierte Wolf mit dem Namen Gustav Fischer. Wegen Dieb¬
stahls und Urkundenfälschung erhielt der Angeklagte unter Anrechnung
von 4 Wochen Untersuchungshaft 9 Monate und 4 Wochen Gefängnis .

Von seinem Arbeitgeber , dem Fabrikanten Demuth in Pforzheim ,bekam am 1 . März der Ausläufer Sylvester Non aus Pforzheim den
Geldbetrag von 6 Mk. 70 Pfg ., um damit eine Rechnung bei einem
gewiffen Holzherr zu bezahlen . Ron unterschlug das Geld und lieferte
Demuth eine Quittung ab, auf der er zur Verdeckung der von ihm be¬
gangenen Veruntreuung den Namen Holzherr gefälscht hatte . Er
mußte sich heute wegen Unterschlagung und Urkundenfälschung verant¬
worten . Das gegen ihn erlaffene Urteil lautete auf 3 Wochen Ge¬
fängnis .

Im Arbeitshaus Kißlau überfiel der dort untergebrachte 25 Jahrealte Taglöhner Franz Sales Faller gen. Hopp aus Merghausen den
Mitgefangenen Karl Günther und versetzte ihm mit einem Eisenmehrere wuchtige Schläge auf den Kopf . Günther erlitt dadurch
erhebliche Verletzungen , die seine Unterbringung ins Krankenhausnötig machten. Die Ursache der Tat des Angeklagten ist auf einen
Streit zurückzuführen, den er kurz zuvor mit Günther hatte . Das Ge¬
richt erkannte gegen Faller wegen gefährlicher Körperverletzung auf
1 Jahr 6 Monate Gefängnis .

Der bei dem Schreinermeister Lenz in Flehingen untergebrachte
frühere Zwangszögling Rudolf Wicker aus Epfenhofen erbrach am
18. Juli den Schrank des Schreinergesellen Bittner und eignete sich
deffen Legitimationspapiere an . Er wollte sich aus der Lehre bei Lenzentfernen und unter dem Namen Bittn « in der Welt herumziehen .Um von der Polizei unbehelligt zu bleiben , stahl er die Papiere des
Bittner . Wegen Diebstahls im Rückfall erhielt der Angeklagte 1 Jahr
Gefängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft .

In der Wohnung seiner in Langensteinbach wohnenden Schwesterentwendete der mit Gefängnis und Zuchthaus vielfach vorbestrafte
Taglöhner Karl Friedrich Cronenwett aus Langensteinbach den Geld¬
betrag von 27 Mark . Der Gerichtshof erkannte gegen den Angeklagtenunter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft auf 9 Monate Ge¬
fängnis und 3 Jahre Ehrverlust .

Sport -Nachrichten «
qb Ku^ - vHe, 31 . Aug . Für das am Sonntag ausgefallene Rad¬

rennen fand auf der hiesigen Bahn ein Match zwischen dem bekannten
Dauerfahrer PH . Eckhardt, geführt von L . Brandner , Ettlingen , und
dem Neuling auf dem Zement , Jos . Schneider , Freiburg, , geführt
von Otto Brandner , in zwei Läufen über je 10 Kilometer statt . Den
ersten Lauf gewann Schneider mit einer halben Runde Vorsprung ,den zweiten Lauf Eckhardt mit 20 Meter Vorsprung .

S Karlsruhe , 30. Aug. Der Karlsruher Fußballverein sandte
»estern zur Eröffnung seiner Spielsaison eine kombinierte Elf nachStuttgart . Diese schlug Fußballklub Union Stuttgart mit 2 :1 Tor .Die 3. und 4 . Mannschaft waren in Rüppurr , wo sie gegen die 1 . und
2. Mannschaft der Fußballgesellschaft Rüppurr mit 3 :2 und 4 : 1 ge¬wannen. — Der Karlsruher Fußballklub Alemannia l holte sich in
Freiburg gegen Fußballklub Freiburg eine Niederlage von 1 : 4 Toren .
Sn Karlsruhe schlug Karlsruher Fußballklub Phönix den SportvereinWiesbaden knapp mit 3 :2 Toren . „Die erste Mannschaft des Beiert -
hcimer Fußball - Vereins fuhr gestern nach Straßburg und absolvierteein Wettspiel gegen den Fußball -Klub „ Frankonia " und gewann über¬
legen mit 10 :2 Toren (Pause 4 :0) . Die 2 . 3. u . 4. Mannschaften von
Beiertheim spielten gegen Frankonia Karlsruhe 2. , 3. u . 4 . Die 2.
derlor mit 2 : 3 , die 3 . gewann 3 : 1 , während die 4. ein unentschiedenes
Resultat 3 :3 erzielte . — Bei den in Mannheim von Seiten des Fuß¬
ballklubs Viktoria Mannheim veranstalteten Sechserspielen errang sich
Fußballklub Mühlburg in Klaffe L den 1. Ehrenpreis . Die Leistung ist
um so höher anzuschlagen, als eine sehr große Konkurrenz vorhan¬
den war .

tzi Baden- Baden, 30 . Aug. Das internationale Reünkomitee hielt
Sestern eine Sitzung ab . Die Termine bleiben im nächsten Jahre un¬
verändert. Das Fürstenbcrg -Memorial 1912 wird mit 50 000 M, der
Große Preis 1911 mit 80 000 M ausgeschrieben. Die Große Steeple -
chase des nächsten Jahres wird , da der diesjährige Versuch mißglückt
ist, wieder in ein Handicap umgewandelt .

* * *

ü In Duisburg wurde am Sonntag sowohl das Prämienfahren
wie das Entschädigungsfahren auf Brennabor gewonnen und zwar
elfteres von W . Techmer, letzteres von I . Niederau . In Mainz
sicherte sich Dubielczyk in einem 20-Kilometer -Dauerrennen den zwei¬
ten Platz auf Brennabor . 7547a

Geschäftliche Mitteilungen.
Für Hausfrauen bietet sich z . Zt . hier bei Herm . Vieler , Parf .,

Kaiserstr. 223, sehr günstige Gelegenheit , billige Kerzen einzukaufen ,
indem genannte Firma einen großen Posten beim Guß wenig be¬
schädigte „Elektra -Kerzen" erworben hat und sehr billig abgibt . Der
Verkauf dauert nur einige Zeit , und man achte darum ja recht genau
auf die geschützte Marke , den Namen Elektra -Kerzen, weil diese am
hellsten und lparsamsten brennen "5468a

Bekanntmachung.
Den kaufmännischen Fortbildungs¬

unterricht betr .
Wiederbeginn des Unterrichts und Aufnahme neueintretender

Schüler am
Montag de« 6. September I. I ., vormittags 8 Uhr.

Nach den Bestimmungen -des Ortsstatuts über den Besuch der
Handelsschule der Stadt Karlsruhe sind die in Karlsruhe und den ein-
aemeindeten Vororten Beiertheim , Rüppurr , Rintheim und Grünwinrel
beschäftigten Handlungslehrlinge und Handlungsgehilfen beiderlei
Geschlechts unter 18 Jahren verpflichtet, die Handelsschule zu besuch » :.

Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind diejenigen , welchedrei Jahreskurse einer kaufmännischen Fortbildungsschule bereits
ordnungsgemäß durchlaufen haben.

Die Eltern , Vormünder und Lehrherrn sind verpflichtet , die
schulpflichtigen Handlüngslehrlinge und Handlungsgehilfen bei dem
Schulvorstand

Schulhaus, Gartenstratze 22
anzumelden .

Bei der Anmeldung ist das letzte Schulzeugnis
vorzulegen.

Zuwiderhandlungen werden nach 8 3 des Gesetzes vom 13. August1904 mit Geldstrafe bis zu 20 Mark und im Unvermögensfalle mit
Haft bis zu 3 Tagen bestraft .

Karlsruhe , den 28 . August 1909 .
Der Vorstand der Handelsschule der Stadt Karlsruhe.

Ad . Vogt , Rektor. 12338

j üon der Reise zurück . |
112417 Dr. Ellinger , »llgen-u-rt. |
Wrnis -LerftMilng .

Donnerstag den 2. September , nachmittags 2 Uhr , wird im
Auktionslokal Zähringerstr . 29 im Auftrag einer Herrschaft wegen
Wegzug gegen bar öffentlich versteigert :

1 sehr gutes Pianino , schwarz , mit Stuhl , 1 feiner Schreibtisch,
1 Diplomatenschreibtisch, 1 Entreständer mit Spiegel , 1 Spiegel -
schrank, 1 Chiffonnier mit Einrichtung , 1 Waschkommode mit
Marmor , 2 Nachttische , sämtliches hell, 2 Bettstellen mit Patent¬
rösten u . Matratzen , 2 feine Bettstellen mit Rost , Haarmatratzen
und Polstern , 1 Paneelsofa , 1 Diwan , 1 schöner Nähtisch, 1 Sil¬
berschrank , 1 Kommode, 1 Schreibpult , 2 Waschtische , 1 runder
u . 1 Ovaltisch, 1 Schrank, 1 Ovalspiegel , Bilder , 2 Spiegel , 6
Stühle , 1 Easlyra , 1 Gasarm , Earderobehalter , Eisschränkchen,
1 schöner Küchenschrank , 1 Kredenze, Küchentisch , Traperieren
für einfache und Doppelfenster, 1 Anrichte , 1 Gasherd mit Tisch,
1 bereits neuer Herd mit Rohr , 1 bereits neuer Spiritusherd ,
1 schöne Klavierlampe , 1 Waschmange, 1 Beerenpreffe , 1 Ofen , 1
Kaffenschrank , 1 Ladentheke, 1 Firmaschild , 1 Sofa , 1 Photo --
graphenapparat , 1 schöner Grammophon , 1 eis . Flaschenständer .

Liebhaber ladet höflichst ein . 12412

8 . Hlschmann, Anktimlsgeschäft.

Die grosse Fahrt des Z. III
nach Berlin und Landung daselbst

wird voraussichtlich vom Dienstag ab im

Residenz -Theater
kmematograph Waldstraße 30
zu sehen sein . 12371 .2 .2

Keine Wäsche
besitzt die gesundheitlichen Vorteile , wie der

gesetzt. geschützte Iungbornstoff .
Trägt sich elegant , zieht sich nicht, klebt nicht an ,ventiliert im Sommer , wärmt im Winter .

Ueberzeugen Sie sich durch einen Versuch .
Fertig vorrätig . Stoffe auch meterweise . Maßarbeit .

Alleinverkauf :
Reformhaus, Karlsruhe. Kaiferstr . 40.

Telephon 2742. — Versand . 12303

EMM

Ungeziefer
jeder Art beseitigt rasch und gründlich unter

voller Garantie die

Me Bai Infehnq M Bngeziefer,
Direktion : Anton Springer , Karlsruhe ,

Markgrafenstr . 52 . Telephon 2340,
Grösste und leistungsfähigste Desinfektions-

Anstalt Deutschlands. 12038 *

^ ^liscfie/ftodefilzfiüfe

wnes $ \?J £
Neuest « Modetonn -.

^
nck CSteT

Percy Jones & C° kt eine anerkannte Weltmarke.
Man verlange ausdrücklich diese Marke^

iiaranti» für neuest « Medefon^w . tadellose Qualität ».Ausstattung

CT
Oro

n 111 fl besserer Herkunft wird !
—* ■■ " « in liebevolle Pflege ge- >
nommen . Off. u . Nr . B31053 an 1 neu überz ., f. nur 23 u . 24 Mk. z. »erk.dm Exped. der . Bad. Vreffe " erb. 12331089.2 .1 Sckützenstr. 53. 2 . St .

Sehr schmackhafte , *
außergewöhnlich preiswürdige , selbstgekelterte ®

= Naturweine s !
z. Zt . im Detailverkauf :

1SV7er Türkheimer . d. Liter 70 H
„ Muskateller . . . 80 H

10088 — von 20 Liter an billiger . — 10.8
Amalienstr . SS
Telephon 1488.'F. Baasback ,

2331092 Akademiestraße 16 , 2 . St .

Mittags - «. Abendtisch
2330767 .2.2 Schloßplatz 14.

Zant sisarpiiir!

FilWenlÄ
schnell trocknend , in ver - 1schiedenen Farben ( taut
Musterkarten , die in den ]

Filialen zu haben sind )

2 Pfd . - Dose SS Pfg .

la .

Bodemvichse
gelb oder weiß

V- Pfd .-Dose 40 Pfg .
'/i Pfd .- Dose 70 Pfg .

2 Pfd .-Dose l 35
Mk.

Fichbodenöl
pp Start "

geruchlos , harzt nicht ,staubt nicht
Orig .- Vi Literkanne

60 Pfg .
(Kanne 10 Pfg . zurück).

Slahlspähne
fein , mittel oder grob

'/. Psst -Pak . 35 Pfg . !

V. Pfd .-Pak . 18 Pfg .

Putztücher
gute

von 16 Pfg . an .

Abseifbürsten
dyn 20 Psg . an .

Schmirgel-
leinen

grob , fein oder mittel

Blatt 4 Pfg

Silbersand
m . 3 ‘* fo.

Pmnminiie
Paket O Bk«.

3.2 empfehlen 123281

PfannM & Co.
<8. m. b. H.

' in den bekannten Verkaufs¬
stellen .

| Ueu eröffnet : |
Sudstadt

Ecke Winter - nnd
Ma r ienstrasse

i (gegenüber der Liebfrauen¬
kirche).

Garantiert reiner

Bienenhonig
per Pfd . 1 Mk ., bei größeren Quanti¬
täten billiger . 7542a .3 .3Bäckerei .1. Krieg , Obertsrot .

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
Hobe Preise für getragene Herrcn-
und Damenkleider , Schube , Stiefel
u . s . w . Postkarte genügt . 2330934 .4 .2

J . Cross , Markgrafenstr. 16.
Stühle >W

werden dauerst geflacht , u .reparieri .
Stuhlflechterei Er. Emst ,

Adlerstraße 3. 12152.8 .8

Komplette Aussteller!
bestehend aus : 1 kompl. engl.
Schlafzimmer, hell nutzst poliert ,
2 Bettstellen mit Rost, Polst , u .
best. Matratzen , 1 Waschkommode
mit Marmor u. Spiegelaufs . mit
Kacheleinl ., 2 Nachttische m . Mar¬
mor, 1 großer zweiteiliger Spie¬
gelschrank mit Kristallglas , 2
Stühle , 1 Handtuchst., 1 Schrank
m . Aufs -, 1 Vertiko mit Spiegel¬
aufs. . 1 Ausziehtisch, 4 befl . Robr -
stühle m . geflockt . Lehne, 1 Pküsch -
ode» Taschen -Diwan , 1 Küchen¬
schrank, 1 Küchentisch , 2 Hocker, 1
Wandbrett gratis , ist um den sehr
billigen Preis von (MIO jfSI* . 4«
verkaufen. Federbetten in jeder
gewünschten Preislage , alles in
nur guter Ausführung , bei 12415

Lud . Seiter ,
Möbel - und Bettenhaus ,

_ Waldftraße 7 ,_ stl

Bester Zahler
abgelegter Herren - u Damenkleider .
Schuhe, Stiefel u . s. w . Postkarte
genügt , komme ins Haus . B31000
2 .2 A. nmnn « ©, Schwanenstr . 19.

I

Wirtschaften
zu vergeben !

Mehrere gangbare in guter
Lage in Karlsruhe befindlichen
Wirtschaften sind auf 1 . Ok¬
tober a. c. an tüchtige kautions¬
fähige Wirtsleute als Pächter
oder auch als Zäpfler zu
vergeben.

Offerten beliebe man unter
Nr . 12313 in der Expedit , der
„ Bad . Preffe " abzugeben . 2 .2

Heiraten
große Erfolge , staatlich genehmigt .

— Rückporto . — 2331101
Schützenstraße 50 , 2 . St ., lks.
Tüchtiges, häuslich erzogenes

Frl . , aus gut . Familie , 29 I . a . ,
mittelgroß , m . heit . Gemüt u . gut .
Ruf , sucht die Bekanntsch. ein . Be-
amten in Stadt oder aus dem
Land zwecks späterer^ Keirat . «
Schöne Ausstattung u . kl . Bermög .
vorhanden. Nur ernstgemeinte
Offerten bitte unter Nr . "7729a an
die Exped . der „ Bad . Vreffe " erb.

Adressen
Neuverlobter

werden gut bezahlt . Gefl . Offert ,
unt . Nr . B30852 an die Exped. der
„ Bad. Presse.

" 2 .2

Mel k LeHleiter-
Mnim,

nur einige Wochen gespielt ,
kreuzsaitig, nußbaum , zum
Ausnahmepreis statt 381 .680.—
nur Mk . 480 .—. 3.1

«I . Kunz , Pianolager,
Karlsruhe , Rondellplatz .

12353 Telephon 3713.
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■

Neue Hochs. Kameltaschendrwan
mit Roßhaar v . 48,50,6 © Mk . an .
Gr . Auswahl,nur gute , solide Arbeit
unt . Garantie . Kein Laden , daher
billia .Preise . Svezialgesch . R . Kehler ,
Sckützenftraße53 . 2 . St . 2331086 .2.1

gut gespieltes, vorzüglich im Ton ,
ist preiswert z« verkaufe » . B31104

Schützenstraße 7», parterre .

Fahrrad ,
bereits neu, gute Marke , z« ver ^
kaufen. 12423

Werderstraße 59 , 1 . Stock.

sinkbadewanne ,
:eits neu . zu derkanfen . 12422

Werderstraße 59 . 1 . Stock.
Herd»inet weiß

taillierter
t Nickelbeschlag, fast neu , für
Mk. zu verkanfen . 12403.2 .2
Weltzienstraße 35 , 8 . Stock.

in schwarzes Satintuch -Kostüm
t Jackett, vom Schneider gemacht,
grüner Tuchrocku . bell u . , chwarz-

»ene Bluse» , Grüße 4L u . 44,
h wenig getragen , bill . zu »erk.
»ndwig - Wilhelmstraßel ©.

Eleg. Promenadewagen m . ver -
nick. Untergestell, satt neu , zu »erk. u.
Waschkommode, Nachttisch , Spiegel .
B31082 Kaiserstraße 33 . M
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Hll
»rtsgrnppe Karlsruhe .

Heate Dienstag ,
abend, punNSAhr

Sitzung
im Mouiirger ,

Konkordia - Saal
Besuch von Standeskollegen will-

hemmen . Der Borland .

halb S
abends

im Lokal „Weißer Berg ".
Wir laden unsere Mitglieder

hierzu freundlichst ein und bitten
um zahlreiches und pünktliches
Erscheinen. 8215

Der Vorstand .

Jllichs ZithBPVBPBin
Karlsruhe .

Heute Dieusta « Uhr :

(Deretnsabend ).
Lokal : LSweurache «.

Pfälzerwald-Verein,
V .

Ortsgruppe Karlsruhe .
Meute übend

» l | s Uhr :

SereinS«
Bier Jahreszeiten , Hebelstraße 21 .

Pünktliches Erscheinen dringend
erwünscht.

Bietigheim .

MnntWlhililg.
Die Gemeinde Bietigheim ver¬

steigert am 7672a2.2
Mittwoch dev 1. September ,

mchmittags 2 Uhr.
^ in ihrem Farrenftall
> einen fetten
ft Rindfafel ,
Xltoogu Liebhaber ein¬

eingeladen werden .
Bietigheim , den 27 . August 1909 .

Der .Gemeinderat .
Schmitt , Bürgermeister .

Privat -Pension . Adlerstr. 33 ,
empfiehlt gut bürgerl . Mittag - « .
Abendtisch._ 8330557.5,3

Privat -Mittags - u. Abendtisch.
sehr gut bürgerlich . B31107.2 .1

Kreuzstraffe 20 , 3 . Stock.
Strebsame junge Leute mit einigen

1000 Mk . Vermögen wünschen ein
kleineres , gutgehendes

Geschäft ,
das besondere Branchekenntn . nicht
erfordert , zu übernehmen . Gefl.
Offerten unter Nr . 7721a an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 3 .1
Kaufmann

mit wenigem Kapital als
Mitteilliaber

eines Patentes (Massenartikel ) von
einem Techniker gesucht. Der
Artikel kann von letzterem, seiner
Stellung wegen, nicht selbst ver¬
schleißtwerden . Reflektanten erbitte
unter Nr . B31094 ihre Adreffe in
der Expedition der „Bad . Presse"
niederzulegen . 2 .1

Alt eingeführtes Agenturgeschäft
der Branche , in Westfalen , sucht
noch die Vertretung für einen
größeren Rahon einer leistungs¬
fähigen , süddeutsch . Zigarrenfabrik ,
welche in der Preislage bis Mk .
40.— aufwärts für Grotzisten fabri¬
ziert . Feinste Referenzen .

* 3.1
Angebote unter Nr . 12426 an die

Exped. der „Bad . Preffe " bald , erb.

Mk. 12 «««
auf ein Haus in Mitte der |
Stadt zwecks Ablösung von
pünktlich. Zinszahler gesucht .
Gefl. Offerten unter Nr . 12427
an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten . 3 .11

"Zunge Dame sucht
Darlehen

«u einem kleinen Unternehmen .
Sicherheit gute Wohnungseinricht .
Offerten an die Exp . der „Bad.
Preffe " unter Nr . 7718a.~ Theaterplatz, "
C, gerade Tour , Sperrsitz, ist ab-
zugeben. Zu erfragen B31075

Kaiferstraße 36, III .

Zwei Reitpferde
w vermieten oder zu verkaufen,
830984 Bernhardstr . 5, Hth., 1. St ,

Ketnnden
schwarzer Stock mit Si

Restaurant zur Eintracht .

Mittwoch den 1. September , abends 8 Uhr :

im neu renovierte« Lokale

dir MW WMWie Hopcsandi-Ma
(neu zusammengesetzte Kapelle).

Zu gleicher Zeit bringe ich meine gut « Mche , sowie ir. Getränke in
empfehlende Erinnerung .

Um geneigte « Zuspruch bittet

i24i»2 .i Fritz Klaue .

wri

Hotel= und
Restaurant

(Direktion : G. Münzer).

Friedridishof I
»Vfirm ♦ fi MfifiT’ArV "

Heute Dienstag abend im Garten :
! ■ ■ ■ in

ansgeführt von der vollständigen Kapelle der

Kgl . Unteroffizier - Schule zu Ettlingen.
Leitung : Herr Obermnsikmeister Honrath. 12431

Anfang 8 Uhr. Eintritt frei.

Residenz-Theater
kinematograph Waldstraße 30

U . A . des reichhaltigen Programms :
Am frühen Morgen fährt eine Jagdkolonne im Schlitten

durch tiefen Schnee zur Bärenjagd in 'Rußland .
Reihenfolge der Bilder :

Das Rendezvous im Walde »
Auf der Spur .
Der Bär in seiner Höhle .
Entdeckt.
Ein Treiber wird von dem Bär verwundet .
Pflege desselben .

ferner :
Bleriots Flug im Aeroplan über die Straffe von Dover .
Bleriot kehrt an Bord des Contre - Torpedobotes nach

Escopette nach Calais zurück.
Bleriot fährt im Automobil nach seine« Hotel .

12410

Stündlich kann der Film eintreffen :
Zeppelins Fahrt von Friedrichshasen nach Berlin.

Mvtllgell- ii. WäslhtvtrsteigttNg.
Mittwoch und Donnerstag , den 1 . und 2. Sept .,

jeweils nachmittags 2 Uhr,
werde ich

Rüppurrerstrasse 20
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

Eine große Partie Normal - «. Maeeo -Herreu »
Hemden, Unterhosen , Damenhemdev , Damen «
bluse « , Herren - « nd Damen - Regenschirme ,
Herrenkragen «nd versch. Liköre.

Liebhaber ladet höfl . ein 12425

J. Madlener, Auktionator.
NB . An den Vormittagen können die Sachen zu Versteigerungs -

preisen gekauft werden . Donnerstag abend Schluß der Versteigerung.

Zum Einzuge
Ihrer Majestäten des Kaisers und der Kaiserin,
des Kronprinzen und der sonstigen flüerhöclisten

Fürstlichkeiten nebst Gefolge
Samstag nachmittag, 11 . September 1909,

zwischen 1 — 2 Uhr,
sind ganze Fenster od. Einzelplätze , sowie
Balkonsitz - und Stehplätze zu vermieten .

Wiener Cafe Central
Schönste Lage . 12409.3.1

I Marktplatz, Ecke Kaiser- und Karlfriedrichstrasse, j
— .

Zinn MW !
KernÄse
garantiert vollwichtig

mit Pressung

Wllnkiich-Seise
w-it -, ■/, m 2 7 4
ohne Pressung mit 10%

I Einschnitt :

weiße, 2 Stück 2 5 'S

gelbe, 2 Stück S

Schmier-Seife
gelbe Glyzerin ,

Pfund I 7 'S
Weiße , Salmiak ,

Pfund 19 'S

Reis-Stärke
offen , Pfund 3 0 3

kreme - Stärke
| (Hoffmann )

% Pfund - Oft JKarton -S

Waschkristall
Palet Ae 4

Bleichsoda
' /, Pfund - Paket O 4

Seifenpulncr
' /, Pfd .-Pak . Bl A 4 an

AClilniipwclil
Pfund 10 4

Borax
ganz oder gemahlen
125 Gramm - Paket

10 4
offen Pfund 26 'S

I 3.2 empfehlen 123211

Pfannhiicti 2 ß
G. m . b. H.

in den bekannten
Verkaufsstellen .

Neu eröffnet :
Südstadt

Ecke Winter - und
Marienstraffe

(gegenüber der Lieb¬
frauenkirche).

Frack- « . Gehrock-Anzüge ,
sowie Theater -Kostüme verleiht
B30lL0^0L Phü . Hirsoh . atratftr . 2.

Hiermit machen wir Ver¬
wandten , Freunden und Be¬
kannten die traurige Mit¬
teilung , daß unsere liebe
Mutter , Grogmutter , Schwie¬
germutter und Tante

Witwe ,
geb . Kraft ,

nach langem , schweren Leiden
im Alter von 64 Jahren heute
früh sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinter¬
bliebenen.

Karlsruhe-Rüppurr ,
den 30 . August 1909 .

Beerdigung findet am Mitt¬
woch, nachmittags 6 Uhr, vom
Trauerhaus , Rastatterstr . 28 ,
aus statt . B31090

Einquartierung .
10— 15 Mann werden in gute

Verpflegung genommen . 12421
Werderstraße 59, 1 . Stock .

Aerztl. gepr. Masseuse
empfiehlt sich den geehrten Damen
in Ganz - u . Teilmaffagen , Mani -
cure u . Pedieure . B27546.8 .8

Leopoldstraffe 38 . parterre.
Wer erteilt einem Herrn

Tadellose englische Aussprache
Bedingung .

Offerten unter B
lapostlagernd .

B . bann-
8331017

Ille getragene Stiefel
(alle Größen ) , werden zu kaufen
gesucht. Offerten unter Nr. B31047
an die Exp, der „ Bad . Presse"

. 2 .1

Nr Dmei- Mi! Hem«-
Kleider zahle ich hohe Preise .

Offerten unter Nr . B31048 an die
Expedition der „Bad . Presse"

. 2.1

Trauerhüte
grösste Auswahl bei 9861,12 .8

L . Ph . Wilhelm
Karlsruhe Kaiserstrasse 305 .

Telephon Nr. 1609. Rabatt -Spar -Verein

Danksagung .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme anläßlich

des Ablebens meiner lieben Frau , unserer guten Mutter ,
Schwiegermutter,Großmutter,Schwester,Schwägerinu .Tante

Franziska Siefeil, gen. Hoferer
sprechen wir unseren innigsten Dank aus .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :
Ad . Siefert , Schuhmchernieister .

Karlsruhe , den 30 . August 1909 . B31119

Die günstigsten Geldlose
für Mk . 1 .— , 11 Stück Mk . 10.—, sind z . Zt . die beliebten

Bad . Invaliden -Lose
Ziehung beginnt schon am Samstag . Erhältlich bei 12420

Lolriik Gem<. Göhringer , &&&& ««.
Laden-Regale.

Gesucht werden 3—4 aut er¬
haltene Ladenregale , zirka 3 Meter
hoch , egal , ob offen , mit Schub¬
laden oder Glassenstern . Ebenso
1 oder 2 passendeLadentische dazu.

Offerten mit genauer Preis¬
angabe unter Nr . 7738a an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . 3 .1

Holzbearbeitungsmaschinen .
Bandsäge , Hobelmaschine, Fraise ,
Bohrmaschine, Radmaschine gegen
bar zu kaufen gesucht. Off. u . Nr .
B31117 a . d . Exp. d . „ Bad .Preffe " erb

Suche einen gut erhaltenen

RchrMtleil - Koffer
zu kaufen . Offerten an 12419

A. dich , Luisenstraße 21 .

Gahnhoiwirtscliaft
mit Metzgerei wegen Krankheit
zu verkaufen. B31120

Ruf , Gluckstraffe 9 .

Ponypferd
(Apfelschimmel) billig zu verkaufen .
12433 .2 .1 Kronenstraste 32,

Rennmaschine ,
erstklassige Marke, umständehalber
billig zu verkaufe«. B31100

Götheftraffe 24 , Hth. , 4 . St .«

Motorrad ,
gut erhalten , billig zu verkaufen .
Gutes Fahrrad w:rd in Zahlung
genommen . 12435 .2 .1

Zähringerstratze 3 ».

IDifers [tisn 1521 . Ir
verkäufl ., 5 ., vorletzte Ausl. , 17 eleg.
Bände , wie neu , komplett und
fehlerfrei .
Wolfach .

D . 350 postlagernd
7745a

Gute Herde ,
gebrauchte u . neue , versch. Größe,
billig abzugeben. B31069

Akademiestraße 28, Herdlager .

Laden-Regale ,
Glasschränke mit verschiebbaren
Glastüren werden billig ab¬
gegeben . B30891.6 .4

Waldstraffe 22 , Laden.
Fahrrad . «? ,

“
?® ;;®

ist billig zu verkaufen . 12153 *
. ErLn- j tiii-wifmap 36.

Kleines Geschäft
Preis

Mk ., Miete frei , abzugebeu .
Offerten unter Nr . B31045 an die

Expedition der „Bad . Presse" .

tögLJi
—6Jlftf . Reingewinn ,

Zu verkaufen
wegen Auflösung der Haushaltung :
1 Buffet , 1 vollständiges Bett , 1 Beit
mit Rost, 1 Tisch , 1 Badewanne ,
1 Äipptischchen , 1 gew . Nachttisch ,
1 gew . Waschtisch . Anzusehen nur
Mittwoch nachmittags . B31102

Sommerstratze 16 , 3 . St ., lks.

öfrlioiilen:
1 Dienstbotenbett , 1 Küchenschrank ,
1 Reißbrett mit Schiene , 2 Wasch-
züber , 1 Weinfaß (67 I) , 1 Papagei¬
käfig/1 kl. Küchenschast , 1 Hunde¬
hütte , 1 Hofhund , sowie 2 junge
Schnauzer . Zu erfragen B31106
Wilhelmftr . 10 , Seitenbau , Part .

Für Brautleute .
Wegen Rückgang einer Heirat ist

ein schönes Schlafzimmer , Speise¬
zimmer u . Küchenernrichtuna sofort
sehr billig zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 12368 an die Expedition
der „ Bad . Presse"

Gebr . Bett u . Kleiderschrank
zu verkaufen. B31077

Mühlburg , Albstraße 2.

Reae b»We Fahne,
2X8 m passend für großes Haus ,
Hotel , Kirche : c ., habe im Auftrag
zu verkaufen . B31091
F . Ktthnel , Zigarrenhandlung ,

Durlacher Allee 4.

Ägs ein kleiner Herd
mit Rohr billigst zu verkaufen . Zu
erfr . Sophienstr . 164, IV, r . 12149 .2 .2

Wegzugshalber ist ein

Her) :r, Meelmchlung
billig abzugeben. 1831111

Schillerstraffe 50 , 2 . St . links,
§port5wagen sfÄg
1831032 Steinstr . 9, Hth ., 2 , St . ,

Kinderlieg - u . Sitzwagen mit
Gummireifen , gut erh ., zu verk.
B31078 Geibelstraße 2a, V.

Junge , rote , acht Wochen alte

Dachshunde
abzugeben. Eltern scharf in u . über
der Erde ; sichere Totverbeller .

Offerten unt . Nr . B31116 an die
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Geschw .Kofferhaus u»mmieKroneiistraße 51

Von heute bis inkl . Samstag , 11. September :
Kriegstr .

12400 .2 .1

Doppelte Rabattmarken oder 10 °
|o Rabatt in bar

auf sämtliche Reise -Artikel u . Lederwaren .
Extra-Angebot .

Günstige
Gelegenheit

4 .1 sur 12434

t .
Komplette

Wohnungseinrichtung
bestehend aus :

Schlafzimmer , nutzbaum pol .,innen Eiche , 2 Bettstellen ,2 Matratzen , 2 Patent¬
rahmen , 2 Nachtschränkchen
mit echtem Marmor , 1 Wasch¬
kommode mit echt . Marmor ,
1 Chiffonnier , 1 Handtuch¬
halter .

Wohnzimmer . 1 eieg. nußb .
pol. Vertiko, 1 Auszugtffch
mit eich . Platte , 1 Taschen¬
diwan , 4 moderne Stühle .

Küche , mit 2türig. Küchen¬
schrank , Tisch , Küchenschaft
und 2 Stühlen .

Alles zusammen nur
Mk . 450 _

Jahrelange Garantieleistung .
Frauko -Lieferung .

Freie Besichtigung erbeten .

Möbelhaus
32 Kronenstraße 32 .

oooo
or>
□
o
O
□
o
□

Zur Einquartierung
:mplehle eine Partie zurück¬

gesetzte eiserne
Waschständer

von Mk. 1.50 an,
sowie einen Posten

Wasch =Garnituren
(Gelegenheitskauf ).

Edm . Eberhard ,
Ludwigsplatz 40b

a□
o

12430 .2 .1 Q
OOOOOOOOCIOCOOCOOOOOOO

Steilen finden

sucht an allen Plätzen
tüchtige 2 .2

Vertreter .
Offert, unter Nr . 12229

an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten.
Porträtreifende "KM
(gute Rahmenverkäufer ) bei "
Provision sucht Porträt -Anstalt luno ,
Berlin, Gneisena u str. 64 . 7697a.2 .1

Schrift!. Nebenerwerb.
Bei 1000 Adr. Mk . 8 .00 Verd.

Näher . E . Niemann, Leipzig-Gohlis ,
Lothringerstr . 59 , II. _ 7744a

Invlll lllIK
per sofort auf ein kaufmännisches
Bureau gesucht. Offerten unter
Nr . 3382001 an die Expedition der
„Bad . Presse" erbeten ._ 24

Gesucht Mulein
für eins . Buchführ . u . sonst . >
Kontorarb . für ausw . Engros -
eschäst zum 1 . Okt . Selbsiänd .
führ , des Hauptbuch, mit Ab¬

schluß,sowie Nachweisüb . läng .
! prakt . Tätigkeit hierin wiro
! verlangt . Gut bezahlte angen .' Stell . Ausführliche Offerten
! mit Zeugnisabschriften unter
Nr . 7400a an die Expedition
der „ Bad . Preffe " . 7 .6 |

für
ein

Verkäuferin
Lhofioladengeschäst

gesucht . Offert , unter Nr . 12408
an die Exped. der „Bad . Preffe " .

Gemischte» Warengeschäft in
einem Landftädtchen des bad . Ober¬
landes sucht per 1 . od. 18 . Oktbr .
eine in der Manufakturwaren¬
branche perfekte

Berkänferin .
GehaliS - Ansprüche bpi freier

Station mit Zeugnissen u . Photo¬
graphie erbitte unter Rr . 7732a an
die Expedition der „Bad . Presse"

nständ. jung . Mädchen .
lches bei den Eltern wohnen kann,
c Bedienung sofort gesucht
m Holiton * Caeao -Stube .

Kaiferstr . 187. 5831019

I Suche von 8.—13. September

£ifta 10 Keiner ist
circa 30 tellnerinncn

in nur bess . Hotels u . Restaurants .
J . Wolfarths JBnrean .

2 2 Adlerstraße 40 . 12386

Tüchtiger

Mechaniker
(Schnrttmacher ) wird sofort auf
dauernde Beschäftigung gesucht.

SWt. ArbeitsnachweiSlinstalt
Bruchsal , Baden. 7734a

Blechner und
Installateur,

ein tüchtiger , findet dauerndeArbeit .
.los . üeess ,

12420 .2 .1 Erbprinzenstraße 29.

Mäher gesucht
N. J. Homburger ,

Kronenstraffe 50 . 12440
Mehrere fleißige 12379X2

Platzarbeiter ,
int Holzgeschäft bewandert , zum
sofortigen Eintritt gesucht.
SägewerkSchwarzwälder,

Rüppurr .Bulfelttlein
(Anfängerin ) zu sofortigem Eintritt

K' ' t . 12406
I-Rest. Friedrichshof,

Karlsruhe .
W . Stellen finden :
2 tüchtige Kellnerinneu ,
2 Bnffetfräulein .
1 Beiköchin ,
1 älteres Zimmermädchen , welch.

nähen und bügeln kann,
1 Kaffeeköchin und

mehrere Küchenmädchen .
Näheres I . Wolfarths Bureau ,

Adlerstraße 40,_ 12424

Serviermädchen.
■I . Mädchen , welche kochen können

in Wirtschaft u . Privat , Wasch -
mädchen,Küchen- ,Hau »- u .Privat -
mädchen finden sofort Stelle . 58““*
Bureau Jasper , Durlacherstr . 58, n .

Mlhi« flcfudjt .
Auf Oktober findet per¬

fektes , gediegenes Mädchen
in feinem Hanse bei kleiner
Familie , dauernde , gute
Position infolge Berhei -
ratring der derzeit . Köchin.
Zu erfragen in der Exped .
der „Bad . Preffe " unter m
Nr . 13405 . 2 .2 ■

Gesucht nach Mailand'
auf sofort oder 1 . Oktober in kleine,
deutsche Familie ein tüchtiges
Märchen , das gute Zeugnisse aus-
weisen kann . Näheres Garten -
straffe 54 , 2 . Stock . B31080.2.1

Für ein in der Nähe von !
Frankfurt gelegenes Landhaus |
wird ein zuverlässiges

Mädchen
gesucht , welches etwas kochen jkann . Näheres zu erfahren bei

| Heitmann , Weinbrenner-
straffe 46,1 . St . u . zwar zwisch .
10—12 Uhr . 12437 .2.1

Gesucht .
Gesetztes Mädchen , welches selb¬

ständig gut bürgerlich kochen kann,wird zu zwei Personen in eine
Garnisonsstadt per September oder
Oktober gesucht. 7736a.3 .1

Zu erfragen Villa Zlbold ,Ilerrenalh .

Mädchen ,
tüchtiges , das kochen kann , für
kleinen Haubalt per 15 . September
gesucht. Näheres B31124

Kaiferstr. 233 , im Hutladen.

Per sofort
tüchtiges Mädchen mit guten Zeug¬
nissen für Hausarbeit gesucht.
5331123 Nah. Rheinstr . l « , pari ,

Mädchen-Gesuch !
Für sofort oder später wird ein

einfaches, kräftige» Mädchen für
Küche u . Hausarb . gesucht . Zu erfr .
5330069 Wilhelmstr . 9, III .

Mädchen-Gesuch !
Tüchtiges Mädchen, welches

selbständig bürgerlich kochen und
den Haushalt pünktlich versehen
kann, wird auf 1. Sept . gesucht .
12411 Näh. Krieaktr. 3a, u Ecklad.

Auf 1 . September findet ein
einfaches, tüchtiges

Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, bei
hohem Lohn gute Stelle .

Näheres Amalienstraße 3,im Laden. 12352 .2.2

Wfihfhoit pünktliches , das mit
«VlUUUJCIl , (jjien Hausarbeiten
vertraut ist, wird in ein Privathaus
nach Mannheim gesucht. 2330911

Näheres Zähringerfir . 80 , part .
Besseres Mädchen ,

das gut bügeln kann u» auch etwas
Hausarbeit versieht auf 15. Sept .
zu 2 größeren Kindern gesucht.
B31084 Näh. Waldstraße 52. III .

Mädchen ,
ehrliches, fleißiges , kann bis 16.
September eintreten . Guter Lohn
» . Behandlung zuaesichert . B81096
3 .1 Kronenftraße 47, Bäckerei .

Für neuen Haushalt wird ein
junges , braves Mädchen gesucht,das sich allen häuslichen Arbeiten
unterzieht . Hirschstr . 47, II . « 310*!

Ein fleißigis JVtüdchen sofort
gesucht . « 31097 .2.1

Waldhornstraße 36 , parterre .
Aus sofort wird ein kräftiges

Mädchen zu kl . Familie (3 erwachs .
Personen ) gesucht. « Näheres
« 30959 Lenzstr. 14, 1 . St . , r:

Tüchtiges Mädchen zu kl . Familie
auf sofort gesucht. 2331012.2.2

Zu erfrag . Kaiferstr . 99 , 3 . St .
Ein fleißig . Mädchen p . sof . gesucht.
B31122 Werdervlatz 30 , LadenMouatsfraa
für Nachmittag gesucht . B31052

Nelkenstraße 31 , 4, Stock .
Junge Monatsfrau für den Vor¬

mittag gesucht . Nur solche, welche
schon in besseren Häusern gedient
haben, wollen sich melden.
2331125 Kaiferstr . 40 , 4 . St .

Propere Sliinöenfcnu
für morgens 2 Stunden gesucht.
2 .2 Atelier Rembraud ,« 30942 Karl - Friedrichstraße 32 .

Suche zuverlässige Person mit
guten Zeugnissen tagsüber od . nur
Mittags zu Kindern .
2331067 Douglasstraße 24, II .Modes .

Junges , anständiges Mädchen
findet in einem feinen Putzgeschäft
gute Lehrstelle bei sofortiger
Pergütnng . 2 .1

Offerten unter Nr . B .34099 an die
Exped . der „Bad . Presse" erbeten.

Stellensuchen!
Kaufmann, &86ÄÄ ,
Korrespondenz erfahren , suchtper
1 . Oktober anderweitig Stellung .
Offerten unter Nr . 5831004 an die
Exped . der „Bad . Presse"

. 2 .2
Junger Kaufmann , auf dem

Lande , sucht, um sich genügend zu
beschäftigen , den Vertrieb oder Me1 Aiederlage >
eines für die ländlichen Verhält¬
nisse passenden Artikels . Kaution
kann gestellt werden.

Offerten unter Nr . 7730a an
die Exped . der „Bad . Presse" .

Lehrstelle gesucht.
Für einen jungen Mann wird

eine kaufmännische Lehrstelle in
einem Warengeschäft gebucht. 2.2

Briefe befördert unter Nr . 7725a
die Expedition der „Bad . Presse" .

Junge Lehrerin
sucht Anfangsstelle an höherer
Mädchenschule in Süddeutschland.

Offerten unter Nr . 7604a an die
Exped . der „ Bad . Presse"

. 8 .3

Fräulein
in allen Bureau -Arbeiten bewan¬
dert , sucht per 1 . Oktober Stellung
Offerten unt . « 31115 an die Exp .
der „Bad . Presse.

"

Verkäuferin
sucht Stellung per 1 . Okt . in einem
Delikateßwarengeschäft. Dieselbe
würde auch eine Filiale überneh¬
men. Offerten u . Nr . B30997 an
die Exp . der „Bad . Preffe " .

Fräulein ,
anfang 20er Jahre , sucht eine
Filiale zu übernehmen .

Gefl . Offerten unt . Nr . 7679c
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

GebLld. Mädchen«
im Kochen u . allen Häusl. Arbeiten
bewandert , sucht in gutem Hause
Aufenthalt gegen Taschengeld, in
Karlsruhe oder Umgegend.

Offerten unter Nr . 7720a an die
Exp , der „Bad . Presse " .

R . Stellen suchen
hier und auswärts : Haushälterin¬
nen , Stütze , Hausdame , Kinder¬
fräulein , Zimmermädchen , beff.
Kinder - u . Mädchen für Alles zu
kl . Familien , durch B31105
Frau Reiher , Bahnhofstraffe
Nr . 4, 3 . Stock , neben d . Nowacks

anlage , n . Ettlingerstr .
Tüchtige Beamtenwitwe mit er

wachs. Kind ., Alter 17, 10 , 4 , würde
die Instandhaltung einer Wohnung
bei einzeln . Herrn (Arzt rc . ) gegen
freie 2 Zimmerwohnung überneh¬
men auf sofort oder 1 . Oktober .
Offerten unter Nr . B30791 an die
Expedition der „ Bad . Presse"

. 2.2
Miibibi »» welches gut kochen
iHUvilltll , kann , incht Stelle .

Offerten unter Nr . 5831050 an
die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten .

Ein Mädchen, 18 I . , welches gut
nähen , kann , suchte Stelle als Zim¬
mermädchen. Zu erfr . B30968

Karl - Wilhclmstr . 16, 5 . St .
Saubere , tüchtige Frau

sucht morgens Monatsdienst .
Offerten unt . Nr . 5831049 an die

Exped . der „ Bad . Presse" erbeten .
Anständige, tüchtige Fra » sucht

Beschäftigung im Waschen usw.
« 31068 Amalienstr . 37 , H . IV .

Zu vermieten
Lagerräume,

90 qm und 70 qm sofort zu vermiet .
Nähere Auskunft 10750 *

Waldhornstr . 8, 3 . St . , Seitenbau .
Werbstatt und Magazin ,

zusammen ob . geteilt zu vermieten .
831103 _ Herrenstraffe 3.

Wprinzenslr. 24.
Schöne6 Zimmerwohnung

samt Zubehör im 3 . Stock
per 1 . Okt. zu vermieten .

Näheres parterre , Bureau .
11538 *

TüchtigeKasssiererin
sucht auf 1 . Okt. ev. später Stellung .
Spricht perfekt franz . u . ist schreib¬
maschinenkundig. Gutes Zeugnis
zu Diensten . Gefl. Offerten wo-
mögl. m . Gehaltsang . unt . 2332000
an die Exp , der „ Bad . Presse.

" 2.1
Zuverlässiges, bescheid., junge?

Mädchen , welches die Handels¬
schule absolv . hat , sucht Anfangs-
stelle. Off . n . Nr . B30819 an die
Exped .̂ der^ „Bad . P resse " erb._
Einfaches Fräulein,
25 I . a ., tüchtig im Haushalt , mit
sehr gut . Zeugn ., sucht Stellung
zur selbständ . Führung eines bess.
Haushalts od. als ŝtütze in Ge¬
schäftshaus. Off . erb. an die Exp .
fc« . Bad . Preffe" u,Jtz . 7716a.

WO ll 11 (1 Dg .
Lessinastraße 39 ist im 4 . Stock

eine Wohnung von 4 Zimmern mit
Zubehör auf 1 . August oder später
zu vermieten . Näheres Lessing¬
straße 37a . 2 . Stock . 10165*

Borkstratze 44 (Ecke
caße ), schönste freie Lage

Neubau
Weltzienstr-. o^„
find herrschaftliche

%ierifmment)o$inungc»
mit reichem Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . 11593*

Näh , dortselbst oder Roonstr . 24 .

Wohnung .
Geora -Friedriehstraße 84 ist im

2 . Stock eine schöne 3 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör per sofort
oder später zu vermieten .

Näh , im 1 . St . , rechts . B30808

Rüppurrerftratze 92 b
ist eine Wohnung von 3 sehr
schönen und großen Zimmern samt
allem Zugehor aus 1 . Oktober zu
vermieten . « 81003.3.1

Näheres im 2 . Stock daselbst.
Durlacherallee 15, 4 . Stock , sonnig
gelegene Herrschaftswohnung , 5
Zimmer , Bad und reicht. Zubehör ,
nach Wunsch mit Garten , auf 1 .
Oktober event. auch etwas früher
zu vermieten . Desgleich. 5 . Stock ,
3 große Zimmer mit Küche ec.
auf gleiche Zeit . Beide Wohnun -
gen werd . neu hergerichtet . 10208

Eiscnbahnstr . 31 ist mod . 3 Zim¬
merwohnung mit allem Zubehör
per 1 . Okt. zu vermieten . Näb .
daselbst oder Rüppurrerstr . 28 ,
Part . Telephon 2481 . 5830978

Kriegstr . 88 auf 1 . Ott . 2. St ., enth.
5 Zimmer , Zubehör , Balkon , zu
vermieten . Ncrh . das . 1 . St . vorm .
v . 10— 1 , nachm. 3— 5 Uhr . 9727*

Lrsfingstr. 9 ist im Hinterhs . eine
Wohnung von 2 Zimmern , Küch-l
Keller, sogleich oder später zu
vermieten . 5830988
Näheres parterre , Vorderhaus .

Ludwig-Wilhelmstr . 19 ist eine
schöne 3 Zimmerwohnung mit
Zubehör auf 1 . Okt . zu vermiet ,

äh. daselbst, 2 . Tr . rechts . 11174
Ludwig - Wilhelmftraffe Nr . 16 ist
versetzungshalber meine schöne
3 Zimmer - Wohnung auf 1 . Okt . zuvermiet . Näh , i . Laden . 5830759 .8 .3

Marienstratze 12 , 2. istock , ist eine

Marienftraße 19 eine Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör
auf 1 . Oktober d . Js . zu verm .« 30821 Näh. im 2. Stock daselbst .

Scheffelstr . 55 ist im Dachstock eine
2 Zimmerwohnung , mit Gas der -
sehen, auf sogleich zu vermieten .
Näheres im Laden. « 30622 .5 .3

Schwanenstraße 27 ist eine frdl .
3 Zimmerwohnung aus 1 . Okt .
zu vermieten . Zu erfragen
parterre . 5830737

Schwanenstr . 32 ist der 1 . Stock
von 3 Zimmern auf 1 . Sept .
zu vermieten . Näheres Stein¬
straße 2 , 2. Stock. « 30736

Sofieustrafie 38 ist im 2 . Stock die
Wohnung von 5 Zimmern mit
Bad . Gartengenuß . Gas und allem
übrigen Zubehör aus l . Oktober
oder früher zu vermieten . Anzu-
sehenvon9 —11 u . 4—6 Uhr . 10723

Sophienstraße 160a , ist im 2. St .
eine jchöne 3 Zimmerwohnung
mit üblichem Zubehör auf l .
Oktober oder später zu vermiet.

Näheres daselbst im 2 . Stock.
Steinstr . 2 ist der 1 . Stock von
5 Zimmern u . Zubehör aus 1 .
Okt. zu vermieten. Näheres >m
2 . Stock . B30735

Uhlandstratze 1 ist eine Mansarden -
Wohnung von 2 Zimmern auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
im 3. Stock rechts. 5831023.2.1

Beilchenstraße sind eine gxoße
2 Zimmcrwohnung u . eine 3
Zimmerwohnnna mit Ballon . 2.
Stock , auf 1 . Okt . zu verm. Näh .
Tullastraße 71, part „ Hj>. « 30329

Werderstraße 100 ist eine sreundl.
3 Zimmerwohnung auf 1 . Okl .
zu vermieten . B307I4

Zu erfragen im Laden.
Wilhelmstr . 5fc ist im Seitenb . eine
Wohnung von 2 Zimmern mit Zu¬
behör auf 1 . Oktober oder später
an ruh ., kl . Familie zu vermieten .
Näh . das . Vordb. , part . B31033 .2.1

Gut möblierte
Wohn - » . Schlafzimmer mit Gas¬
beleuchtung, mitte der Stadt sofort
billig zu vermieten . B3I020 .2 .1

Friedrichsplatz 8 , eine Treppe.

klegiml möbliert . Zimmer
ist zu verniieten . 12398 .2 .2

Hirschstrnße 31,1 Treppe hoch .

Sfpn mll . Zim«
sofort zu vermieten . 12144*

Leopoldstraste 31 . 3 . St .

Zimmer zu vermiet.
Solides Gcschästsfrl. erhält sehr

schön möbl. Parterrezimmer mit
Kaffee b . kl . Beamtenfamilie zum
Preis v . 15 . tf , evtl , mit ganzer
Pension . « 31065

Näheres Hardtstraße 2b, L
Geräumiges , gut möbl. od . klei¬

neres . ein- » jmMt »r zu müßigem
sach mobl. Preis auf
Oktober zu vermieten . « 31058

Näh . Sophicnstr . 167, IV . rechts .
Gut möbl. Mansardenzimmer

(Oststadtj an einen bess . Arbeiter
per Woche 2 M , zu vermieten.

Wo sagt die Exped . der „Bad.
Presse " unter Nr . 5831066.

Schulmann
nimmt Schüler in Pension .
Günstige Bedingungen . B30977 .5 .l

Näheres Parkstraße 13 . 2 . St .

EchSIer höh. LehllmstMen
finden gute Pension , in besserem
Sause , auf Wunsch Beaufsichtigung
der Schularbeiten und Nachtzilfe.

Offerten unter Nr . B30424 an
die Expedition der „ Bad . Preise" .
Amalienstraße 11 , pari . , Hths. , ist
gut möbl. Zimnier mit sep . Einl
gang für sos . zu verm. B30709

Amalienstraße 81, V . (Kaiserplatz ),ist ein einfach möbliert ., lustiges
Zimmer billig zu verm. 5831061

Blumenstraße 14, 3. Stock, ist ein
einfach möbliertes Zimmer an
anständigen jungen Mann sofort
zu vermieten . « 31109

Blumenstraße 21, 2. Stock , ist bei
alleinstehender Witwe für ein an¬
ständiges Fräulein ein schön möb¬
liertes Zimmer auf 1 . September
zu vermieten . « 31098.2 .1

Göthestratze 8 , 1 Treppe, links, gutmöbliertes Zimmer an Herrn od .
Fräulein zu vermieten . B31108

Goethestratze 15a , II . , sind 2 gut
möbl. Zimmer sofort zu ver -
mieten . 5831063

Herrenstraße 33, Hth. 3 . St ., istein möbliertes Zimmer zu ver¬
mieten . 5831072

Kaiserallee Ä '
,
'
Hth., 2 . St ., ist ein

aut möbliert . Zimmer sofort oder
später an einen bess . Arbeiter oder
Fräulein bill . zu verm. 5831040.2 .2

Kaiser - Allee t7a , ß . (at ., sehr schönmöbl ., großes , zweifenster. Zimmer
mit Balkon , ohnevis-a-vis, an solid .Herrn zu vermieten . 5830583 .5 .4

Kaiserpaffage 31, 2 Treppen, istein auf die Akademiestr . gehen-
des , hübsch möbl . sxdl . Zichmcr
zu vermieten . B30835

Kaiserstratze 42, 4 . Stock , ist ein
aut möbliertes Zimmer mit
Kaffee sofort zu vermieten . Breis20 Mark . B30985 .4 .2

Kaiferstr . 93 , 1 Tr . , sind auf 1 .Okt. 2 schöne Zimmer mit Bal¬
kon u . Zubehör zu vermieten.
Räh . daselbst 3 Treppen. « 30991

Kaiserstraße 118, 4 Tr ., ist ein
einfach möbliertes Zimmer billig
zu vermieten . B3107I

Kaiserstraße 233, III ., ist elegantmöbliertes Balkonzimmer mit
guter Pension gn befferen Herrnoder Dame zu verm. « 31064

Katzellenstr. 68< II . t „ ist auf l .
Sept . gut möbl. Balkonzimmer
ohne vis - ä -vis , mit sep . Eingang
zu vermieten . B30864

ifiuupieufiui . viü . i i . vöi ., r .,ist einfach möbl. Zimmer bei
alleinsteh. Frgu an aräulein bill .
m vermieten . « 31000

Karlstraße 50, 2 Treppen , ist schoneS
gut möbliertes Zimmer in ruhig .
Hauje zu vermieten . « 30975 .3 .1

Klauprechtstraste 26 , 5 . St ., rechts,
großes , leeres , freundl .Mansarden -
zimmer sofort zu vermiet . B31002

Körncrstr . 18, Hth. , 2 . St ., links ,
ist ein einfach möbliertes Zimmer
zu^ vermiewn ._ « 30982

Kricgstraße 24, 4 . Stock , ist ein
gut möbliertes Z i m ly t r zu
vermieten . « 310o9

Kronenstraße 3 , Hinterh .. 2 . Stock ,
rechts , wird in ein schönes Zimmer
ein Mitbewohner für solort ge¬
sucht . 7 Mk . monatl . « 31118 .2 .1

Kronenstr. 58, 4 . Stck. , ist ein nett
möbl Zimmer für sos . zu vermiet .
Preis 16 M . m . Kaffee. « 30989 .3 .1

Kurvenstr. 17, V ., L Zimmer mit
Küche und Zubehör per sofort zu
vermieten . 12428 .3 .1

Knrvenstraffe 21, part , ist ein

troßes , zweifenstriges , gut mobl.
tarterrezimmer bei kleiner Fam.

mit oder ohne Klavier , zu ver¬
mieten . 2331056 .2 . 1

Leopoldstraße 14 , 2 Tr ., ist auf
sofort oder 1 . Sept . gut möbl.
Zimpier mit sep . Eingang , ohne
vis- ü-vis , mit guter Pension zu
vermieten._ « 31073

Leopoldstraße 17 , pari . , ist ein gut
inövl . , zweifenstrig. Zimmer mit
separat . Eingang an bess . Herrn
zu vermieten ._ B30444

Leopoldstraße 17 , 2 . St ., ist ein gut
möbliertes , zweifenstrig . Zimmer
an bess. Herrn zu verm . B30958.2 .1u.u ytuit gnvc -nn .

Marienstraße 74 , 4 . St . rechts, ist
ein möbliert . Zimmer sofort oder
später zu vermieten . B31113

Markgrafenstra ^ e 34, HI . ( Lidell-
platzi ist ein einfach möbl. Man¬
sardenzimmer mit Ofen an an¬
ständige Person od . ordentl . Ar-
beiter sos . zu verm ._ « 31076

Schloftplav 14 ist ein gut möblier¬
tes Zimmer mit oder ohne Pen -
sian zu vermieten . B31095

billig zu
Zophicnstraße 16 , pari . , ist ein
sreundl . möbl. Zimmer an einen
Herrn od . Fräulein auf sofort zu
vermieten. 2331074

Sofienstraße 40 ( Ecke Leopoldstr . )
ist ein sehr schön möbl . Zimmer
evt . mit Pension zu vermieten .
Näheres im 3. Stock . B30902

Sophicnstraße 53, parterre , ist ein
gut möbliertes Parterrezimmer
an einen soliden Herrn auf l .

eptember zu vermieten . B31121
Sophienstraße 67, III . , ist ein
großes, gut möbl . , zweifenstrig .
Zimmer ohne vis - a-vis , in ruhig .
Hanse sofort oder später zu ver¬
miete» . B30712

Steinstraße 2 , 2 . Stock , ist ein gut
möbliertes Zimmer - sowie ein ern-
saches sogleich zu vermiet . B31110

Waldftratzc 73 . 2 Treppen hoch, ist
sofort ein sehr nettes Zimmer zu
vermieten . 5831093

Waldstraße 85 . Stb . 2 Tr . hoch, ist
ein gut möbl. Zimmer mit freier
Aussicht an ein solides Fräulein
sofort zu vermieten . « 31070

Wilhelmstr. 2 , 2 . St . , nächst. -Nähe
des Bahnhofs , ist ein schön möbl .
Zimmer , Balkon , wenn gewünscht
mit Klavier, auf 1 . September zu
vermieten . 5330906 .2 .2

Großes , unmöbl . Mansarden¬
zimmer, 4 . Stock , auf die Straße

zu verm. Näheres B30970
Rüvvurrerstr . 23, 3. St .

Möblierte Zimmer mit
egung zu 3 Mark pro Tag .

Offerten unter Nr . 7737a an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 3 .1

tt - ,Sa « M . W » hNUNg4-UveN od. zimmer
im BilWWtteil

per sofort oder später gesucht.
Offerten unter Nr . 12407 an die

Exp edit , der „Bad . Preffe " erb . 2 .1
^ e f ucht

' rmi
4 Zimmerwohnung mit Bad und
Z>Î ehür , in schöner freier Lage ,
von kleiner Familie (2 Personen )
auf 1 . Oktob . Angebote mit Preis¬
angabe unter Nr . 5831046 an die
Exped . der „ Bad . Presse " .

Gesackt
zum 1 . Oktober 2—3 Zimmer -
Wohnung , abgeschlossen , mit Bad¬
in der Nähe der Telegraphen - Ka-
serne bezw . Kaiserallee . Offerten
unter Nr . 7738a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 2 .1

Ehepaar mit größerem Kinde.
sucht auf 1 . Okt. 2 Zimmer -Wohn¬
ung, schöner Seitenbau nicht aus -

escblossen. Pünktl .Zahler . Off .u .Nr .
331051 an d . Exp, d . „ Bad . Pr ." erb .

( nnd . tlieol .

Gefl. Offert , an Speeht , Hebel -" rnfee 19 , erbeten . 2330981,2 .2
Anständiges Fräulein sucht gut
iaM Simmor mit sep . Ein -

erb .
Einfach möbliertes Zimmer von

uhigem , anständig . Fräulein in
lähe des Marktplatzes gesucht.Offerten unter Nr . B31114 an d.

linmdbliertes Mansardenzrmme
zu mieten gesucht .

Offerten unter Nr . 5831054 an di
Exped. der . Bad. Preffe" erbeten.
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Einquartierung
Echtes Porzellan .

Hotel- Geschirr.
Teller, dick, tief Und flach. . » . . . » ! 15 Sf
Dessertteller stack 12 St
Suppenterrinen mit Löwenkopf 110, 85 , 65, 48 St
Platten , massiv, oval . . . . . 60 , 50 bis 25 H
Schüsseln , rund auf Fuss . . 62 , 35 , 32 , 24 H
Tassen mit Untertassen, stark . 25 St

Steingut.
Teller, tief und flach Stadt 7 St

Wasch -Gamituren
moderne Dekore

Serie I II III

Glaswaren.
Wassergläser . . Stak 4 St
Glasteller . stack 4 St
Weinflaschen V«_ V»_ 1 Liter

Stück 11 St 16 28 St
Seidel , amerikanisch */* _.. 0,3 _ 0,4 Liter

stack 1. 95 2 . 75 3 . 90

Ein
Posten Salatschüsseln » „ ZS

Bierglasuntersetjer , . . . gross 15 St, klein 12 Sh
Schüsseln , viereckig . 50 , 38 , 30 , 19 St
Ein Posten Untertassen . stack 4 St
Ein Posten Tetler mit kleinen Fehlern . . . . 6 St

Diverse Artikel.
Waschtische , zusammenklappbar, ff . lackiert 2 .95
Waschständer . von 98 St an
Bierbledie . . 1.25, 90 St
Bierfilze . Dtzd. 60 St
Bräter , gross , inoxydiert, enorm billig
Esslöffel „Aluminium “ . . Stück 20 S-,, Dtzd. 1.95
Kaffeelöffel . Stück 12 St, Dtzd. 1.10
Fleischmaschinen . stack 2 . 75

per 100 stück 15. — 16 — 16 .75
Kaiserbecher V*_ Q.3 Liter

13 St 15 S
Ein Posten Bierbecher 0J3 Liter, >/, Rippen , Stück 5 St
Pilsener Becher V«_ 0,3 Liter

Stack 20 St 22 S ,
Ein Posten "Römer , hohe , schlanke Form . Stück 35 St

Ein Posten Römer Vt Liter, Stück 25a

Gaskocher4gfda*‘
mit Sparbrenner 1275 Bestecke prima Solinger Fabrikat

mit 101

Weingläser , gepresst . . . . . . . stack 9 St
Weingläser , Paris ^ „ 25 St
Weinglas , geschliffen . „ 28 St
Becher mit modernem Mattband, ’/t Liter . „ 12 St
Teebecher „ „ 12 St

10°/o auf Einmachgläser und Steintöpfe 10°/0. 12315

GESCH STER KNOPF
.

Kohlen !
Ausnahme -Angebot

nnv gültig bis 5. September 1909.
Aus den Rheinschiffon

»Christine ". „Simon Petrus ". „Rheinstein H ". „Duett "
offerieren wir unsere anerkannte

prim « erstklassige Ware :
t gerv. u. gef. Nutzkohle ll . zu Mb. 1 .15

Fettschrot . . „ 1 .05
Ia. englische Anthracit -Nuh II . . . . 1 .80

bei Abnahme von 30 Ztr. in offenen Fuhren frei vors Haus.
In Körben frei Keller geliefert 5 Pfg . per Ztr . mehr .

Destiyation-Koks, Eiform - und Braunkohlen -Brikets .
Anfeuer- und Bündelholz zu Vorzugspreisen .

, Syndikatfreies
Kohlen -Kontor Ludwigshafen a. Rh.

G . m. b. H. 9481 .4.3
Abt. Karlsruhe :

Bureau : Scheffelftr. 5S. Lager : Weftbahnhof ,
Telephon 8844 . Heustraße .

( >
“Rudolf Vieser

Raiserstrasse 153 9559*
Schürzen fchwarz und farbig in den

modernsten Ausführungen u . allen Größen.
v
\ Massanzag 16 Mk.
1 Paletot 16 Mk. SchickeFaff . Mod .
Deff.Mstr .f.MaxHacker.RatrborN.

Aurgefalleneyaarekaust
Wilh . Hager . Friseur, Karlsruhe,B20657 Kaiserstraße 61 . 14 .12

■AÄHtL

Augengläser mit zwei verschiedenen Wirkungen,
zum Nah - und Fernsehen , zur Augenschonung .

W0F" Brillen etc . zu 1,2, 3, 4 Mk. u. s . w
Operngläser , Feldstecher , Barometer , Thermometer ,

Reisszeuge , sowie alle opt . Artikel .
Reparaturen auch an nicht bei mir gekauften Gegenständen

werden sofort ausgeführt . 12356 .6.1A. Bauer , Optiker. Kaiserstr . 1241
im Hause des Herrn Hof! . Perrin .

(Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten.)

Wichtig für Damen !
Extra - Stunden

werden in meinemZuschneidekursus
jeder Dame nach Wunsch erteilt .
Auch werden jetzt Schnitte abgegebenund nach Maß angefertigt . Beste
Referenz , zu Diensten.
Johanna Weber ,

Privat - Zuschneide - Schule
und feine Tamenschneiderei ,

Herrenstraste 33 . 10363*

OSCnCCO

Trauringe
D. R. P.

ohne Lötfage ,
in jeder Fa $on,
□ach Gewieht am billigsten bei
B. Kamphues

Uhrmacher — Juwelier
Kaiserstr. 207. Teleph. 2458 .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Frauenkleider , Stiefel , Uhren,Gold . Silber und Brillanten ,Militär - Uniformen , gebrauchteBetten , ganze Hanshaltungeu ,sowie einzelne Möbelstücke, und
zahle hierfür , weil das größte
Geschäft, mehr wie jede Konkur¬
renz. Gest. Offerten erbittet
9487 JL Levy ,
Tel . 3015 . Markgrafenstr . 33 .

Wirte !
Empfehle meine mit der Gold .

Medaille prämiierte Speise -
schränke mit Trockenluftkühlung
in Holz - oder Mctallsassung von
Mk . 90 an . Nur eigenes Fabrikat .
A . Werle , Karlsruhe j. B.
Glasschaukasten aller Art . 6 .5
Schaufenster -u .Ladeneinrichtungrn .

Klauprechtstraste Rr . 33 , nächst
Haltestelle der elektr. Straßenbahn ,
Ecke Karl - u . Klauprechtstr . 11798

Zahle
die höchste Preise für abgelegte
Kleider , Schuhe , Uhren. Gold -
und Silbersachen , sowie alte Ge -
biffe u . s . w . Durch eine Postkarte
komme ins Haus . 8328101

Markgrafenjtratze 17.

81
8

AU5STATTUNGSHAUS
MODERNER

WOHNUNGSEINRICHTUNGEN

»
8

MOBELMAGAZIN
VEREINIGTER SCHREINERMEISTEA

E . G. M. U. H.

AMALIENSTR . 31 TELEPHON 114
GEGRÜNDET 1883.

STÄNDIGE AUSSTELLUNG VON

ZIRKA 60 MUSTERZIMMERN .
LAGER IN STOFFEN , GARDINEN
ETC . BESICHTIGUNG ERBETEN .

KOSTENVORANSCHLAGE
GERNE ZU DIENSTEN .

EIGENE TAPEZIERWERKSTÄTTE .

Ia. Neues Delikatetz-Sauerkraut
versende , bei Abnahme von 200 Pfund 12 Mk .. 100 Pfund 6 .50 Mk ..50 Pfund 3 .50 Mk .. 25 Pfund 2 .50 Mk . ab hier .

Beträge unter 20 Mk . gegen Nachnahme mit 3Pk Skonto . Ge¬
binde werden ẑum Selbstkostenpreis berechnet und zum berechnenden
Preis wieder franko zurückgenommen .

Um geneigten Zuspruch bittet die anerkannt besteingerichtete und
leistungsfähigste Firma dieser Branche 7659a .3.2

Wilhelm Hornung ,
Fildersanerkrautfabrik „Edelweist ",

Echterdiirgen a . d . Fildern .
Telephon Nr . 17.

Geld -Darlehn j . Höhe , auch ohne i Molb -Darlehen ohne Bürgen,
Bürg ., z . 4 , Moa . jcd .a .Wechs. .Schuld - 1 ' UClv * Ratenrückzahl ., gibt schnell¬
schein , a . Ratenabz . gibt A . Äntrop , > stensMarcus . Berliu .Schönhauser
Berlin W . 18. Rückv. 6269a12 .10j Allee 136 . ( Rückporto .) 7588a .3 .3

Qamon-Frisier-Salon
| nur perfekte Damenbedienung , |

Atelier für Haararbeiten ,
Großes Lager in Parfümerien , |

= Manicure . =

| grfltt Amalie Hildenbrand I
Spezial -Damen -Frisier -

112113 Geschäft , 16.31
36 Erbprinzeustraste 36 .

Telegramm!
Wegen großen Warenbedarfs er-

zielen dient . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren - ,
« . Damrnkleider , Schuhe , Stiefel
usw . Postkarte genügt . B30925

J . Stieb er ,
3.2 Markgrafenstratze 19 .

Gegen monatliche
Ratenzahlungen

erhalten Sie von reellem Versank »
hause Damenkleiderstoffe , Anzug «
Hoffe , Damen - «nd Herren -Kon-
fektion, Wäsche - «nd Ansstener -
arttkel. Gefl. Offert, unt . Nr. 9680
an die Exp , der , Bad .Preffe "erb . *

Darlehen
von 50— 4000 Mk . sofort an Jeder¬
mann , Ratenrückz ., durch 768125 .2

H. Trepke, SiifetMen,
Molttestr . 17 . Rückporto 20 Pfg .

dalli an Jederntann, anerkannt
Will reell , auch gegen bequeme
Ratenzahlung , verleiht diskret und
schnell zu kulanten Bedingungen .
Selbstgeber C. A. Winkler , Berlin
140 , Winterfeldtstr . 34 . Notariell
beglaubigte Dankschreiben . 4284a
Dnn Pn ] H reell , diskr . u. schnell
Ulli Uvlll verleihtanjedermann
mäßige Zinsen , Provision v. Darlehen .
Glänz . Dankschreib . C . « rftndler ,
Berlin W 2, Friedrichstraße 196 .
Handelsg . eingetr . 1929a .2tz 24

17 ooo Start
II . Hypothek

innerb . 77°to d . amtl . Schätz , auf
pr . Objekt in Heidelberg sof . od.
lp . gesucht . Gefl . Off . v . Selbst -

Sebern unter 8. 212 F. M. an Rudolf
losse , Mannheim._ 7448a .3 .3

Rot Burgunder,
ärztl . empfahl . Edelwein , L . 56,65 ,
80 Psg . frachtfrei , offeriert Rot -
weinhauö Uöhn S , Heppenheim .
B . Jede Gar . oder Rückn . 3835a *
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